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Fondsbezeichnung

POC Eins 

POC Zwei 

POC Growth 

POC Growth 2 

POC Natural Gas 1 

� Aufgelegte BeteiligungsAngeBote - ÜBerBlicK*

Platzierungsvolumen in EUR

40 Mio.

64 Mio.

40 Mio.

bisher 47,4 Mio.

bisher 14,9 Mio.

Platzierungszeitraum

November 2008 - April 2010

April 2010 - Juni 2011

Januar 2011 - April 2011

April 2011 – noch im Vertrieb

August 2011 – noch im Vertrieb

Auszahlungen in EUR

9,70 Mio.

6,96 Mio.

2,18 Mio.

-

-

*Zahlenwerte bis 30.11.2011 (Redaktionsschluss) / Alle Beträge sind gerundet.
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Investition „Minnehik Buck Lake“ der POC Zwei GmbH & Co. KG
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Sehr geehrte Damen und Herren,

die POC Unternehmensgruppe hat sich im Berichtsjahr

2010 mit sehr guten Platzierungsvolumina im deutschen

Markt für geschlossene Fonds etablieren können. Mit

einem Volumen von EUR 60,4 Mio. brachte es die POC

Unternehmensgruppe auf Platz drei der Anbieter für

Energiefonds im deutschen Markt (nach KGAL mit EUR

334,3 Mio. und CFB mit EUR 67,4 Mio.). Der positive

Trend ist auch für die neuen Produktreihen POC Growth

und POC Natural Gas ungebrochen.

Auf diese Entwicklung sind wir insbesondere vor dem

Hintergrund der derzeitig schwierigen wirtschaftlichen

Entwicklungen in den USA und in der Euro-Zone sehr

stolz. Sie bestätigt unsere strategischen Entscheidungen

für Produkte mit gutachterlich bescheinigter Nachhal-

tigkeit und einer soliden Konzeption, sowie für die Zu-

sammenarbeit mit erfahrenen Partnern und nicht zuletzt

für das wirtschaftlich und politisch stabile Kanada als

Investitionsstandort.

Anleger haben die Möglichkeit, in bereits produzierende

Öl- und Gasgebiete in Kanada zu investieren, die über

nachgewiesene und gutachterlich bestätigte Reserven

verfügen. Verschiedene Produktreihen berücksichtigen

unterschiedliche Anlegerwünsche und -interessen. Un-

ser erfahrenes Management ist seit Jahrzehnten sowohl

im kanadischen Öl- und Gasmarkt als auch im deut-

schen Finanzsektor tätig. Außerdem konnten und kön-

nen wir durch partnerschaftliche Zusammenarbeit mit

den weltweit führenden Unternehmen der Branche die

Investitionen optimal auswählen und ausschöpfen.

Mit der vorliegenden Leistungsbilanz möchten wir das

Geschäftsjahr 2010 vorstellen. Um die größtmögliche

Transparenz zu gewährleisten, haben wir die vorliegen-

de Leistungsbilanz entsprechend den Leitlinien des VGF

Verbandes Geschlossener Fonds e.V. erstellt und durch

ein Prüfungssiegel bestätigen lassen. Unser Dank gilt

unseren Geschäftspartnern und insbesondere den In-

vestoren, die uns mit jeder Anlageentscheidung ihr Ver-

trauen schenken. Wir freuen uns auf weitere gemein-

same Investitionen.

Mit freundlichen Grüßen

David W. Crombie,

Präsident der Conserve Oil Corporation

mit Sitz in Calgary, Kanada

Monika Galba

Geschäftsführerin der POC Energy Solutions GmbH

mit Sitz in Berlin

Berlin, 30. November 2011 (Redaktionsschluss)

i. Vorwort
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Der Erfolg der POC Unternehmensgruppe basiert auf der

Kombination von langjährigem Know-how im Öl- und

Gasbusiness in Kanada und den Erfahrungen am deut-

schen Kapitalanlagemarkt. Alles ist unter einem Unterneh-

mensdach. Die Erfolge der letzten Jahre haben dazu bei-

getragen, dass die kanadische Muttergesellschaft Conserve

Oil Corporation mittlerweile zu einem anerkannten Player

im Öl- und Gasbusiness der kanadischen Provinz Alberta

geworden ist. So ist die Zusammenarbeit mit großen Fir-

men wie Schlumberger Canada Inc. möglich geworden.

Dies erweitert die Geschäftsmöglichkeiten für die Zukunft

erheblich. 

Anbieter und Investitionskonzept | POC Leistungsbilanz 2010 7
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� 1. die poc unternehmensgruppe

Die POC Unternehmensgruppe ist Anbieterin von Be-

teiligungsangeboten, die den Erwerb sowie die Aus-

beutung von Öl- und Gasgebieten in Kanada zum Ge-

genstand haben. Ein maßgeschneidertes Fondskonzept

ermöglicht Anlegern, in bereits produzierende und gut-

achterlich bewertete Öl- und Gasgebiete zu investieren.

Grundlage eines jeden Beteiligungsangebotes ist ein

Netzwerk von erfahrenen Partnern – ein wichtiges Ele-

ment, um Risiken zu minimieren und die Leistung der

erworbenen Anlageobjekte optimal ausschöpfen zu

können. 

Die Basis für die Erfolgsgeschichte der POC Unterneh-

mensgruppe schuf die Conserve Oil Corporation (COC)

mit Sitz in Calgary. Als kanadisches Unternehmen ver-

fügt sie über eine langjährige Erfahrung und ist erfolg-

reich im heimischen Öl- und Gasgeschäft tätig. Ein un-

schätzbares Know-how, an dem sie die deutschen An-

leger als Anbieterin der ersten beiden Betei-

ligungsangebote teilhaben ließ.

Von Beginn an wurden diese

Strukturen mit dem in den

Bereichen Konzeption, Vertrieb und Anlegerbetreuung

erfahrenen und professionellen deutschen Manage-

mentteam um Monika Galba kombiniert. Abgerundet

wird das Gesamtpaket durch eine partnerschaftliche Zu-

sammenarbeit mit weltweit führenden Dienstleistungs-

unternehmen der Energiebranche. Diese Kompetenzen

wurden schließlich in der POC Energy Solutions GmbH

gebündelt, die seit 2011 als Anbieterin der Beteiligungs-

angebote der POC Unternehmensgruppe in Deutsch-

land fungiert.

DER ERFOLG SPRICHT FÜR SICH!

Erst seit November 2008 bietet die POC Unternehmens-

gruppe deutschen Anlegern die Möglichkeit, in den ka-

nadischen Öl- und Gasmarkt zu investieren. In dieser

kurzen Zeit konnten bereits EUR 206,3 Mio. platziert

werden. Damit zählt die POC Unternehmensgruppe

schon heute zu den großen Emissionshäusern in der As-

setklasse der Energiefonds.

Es wurden fünf geschlossene Fonds aufgelegt, von de-

nen drei Fonds bereits erfolgreich platziert und geschlos-

sen sind. Ein wesentlicher Erfolgsfaktor dabei ist die

ii. AnBieter und inVestitionsKonzept
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kundenorientierte Entwicklung von Fondskonzepten,

die eine Berücksichtigung von Anlegerwünschen er-

möglicht.

Die ersten beiden Fonds POC Eins und POC Zwei sind

sicherheitsoptimierte Langläufer, die zwischen 2008 und

2010 die erfolgreiche POC Fondsreihe starteten. Im Ja-

nuar 2011 wurde die neue Produktreihe POC Growth

ins Leben gerufen, die zurzeit mit dem zweiten Fonds

am Markt ist. Das jüngste „Kind“ in der POC Fondsfa-

milie ist der POC Natural Gas 1. Dieser trägt aktuellen

Entwicklungen am Gasmarkt Rechnung und eröffnet

den Anlegern seit August 2011 die Chance, von der

historisch günstigen Gaspreis-Konstellation zu profitie-

ren.

Der Erfolg zeigt sich aber nicht nur in dem rasanten

Platzierungstempo, das für die große Erfahrung und

hohe Vertriebskompetenz der POC Unternehmens-

gruppe spricht. Noch bemerkenswerter und für Anle-

ger wesentlich wichtiger ist die solide wirtschaftliche

Entwicklung der Fonds, die in dieser Leistungsbilanz

in Kapitel „VI. Entwicklung der Fonds“ detailliert dar-

gestellt wird.

� 2. dAs inVestitionsKonzept

� Blind Pool – 

Größtmögliche Flexibilität für Investitionen

Bei einem Blind Pool stehen die Investitionsgegenstände

noch nicht fest. Der Vorteil dieser Konzeption liegt ins-

besondere in der Möglichkeit, flexibel und schnell auf

die jeweiligen Marktverhältnisse reagieren zu können,

z.B. bei fallenden Kaufpreisen der Investitionsobjekte.

Die POC Unternehmensgruppe hat einen besonderen

Marktzugang, von dem die Anleger dadurch profitieren,

dass POC den Markt fortlaufend „scannt“, um beson-

ders interessante Chancen für das jeweilige Beteili-

gungsangebot zu finden. Günstige Gelegenheiten, so-

wohl für den Erwerb als auch die Veräußerung von In-

vestitionsobjekten, können sofort durch das Fondsma-

nagement realisiert werden. So kann das Risiko, einem

Investitionsobjekt verhaftet zu sein, welches nicht das

erhoffte Potenzial entwickelt, umgangen werden. Zu-

letzt entstehen geringere Akquisitionskosten, da in der

Regel keine Zwischenfinanzierung notwendig ist.

Anbieter & 
Investitionskonzept
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� Strenge, von professionellen Partnern

ent wickelte und erprobte Investitionskri-

terien für mehr Sicherheit

Gegenstand der jeweiligen Beteiligungsangebote

sind zumeist mittelbare (über Objektgesellschaften)

Investitionen in Öl- und Gasgebiete in Kanada. Um ei-

ne solide Wertsteigerung aus diesen Investitionsobjek-

ten für die Anleger zu generieren, legen die Fondsge-

sellschaften besonderen Wert darauf, dass die Inves-

titionsentscheidungen auf einer fundierten Grundlage

getroffen werden. Dafür unterwerfen sie sich selbst

der Beachtung der folgenden Investitionskriterien:

� Ausschließliche Investition in bereits produzierende

Öl- und Gasgebiete, wobei auch noch nicht aus-

geschöpfte Fördervolumina berücksichtigt werden

� Der Kaufpreis für die Fördergebiete ist unter den

jeweils bestehenden Marktverhältnissen angemes-

sen

� Nachgewiesene Wirtschaftlichkeit (je nach Beteili-

gungsangebot heißt das 12% p.a. IRR oder Pay

Out innerhalb von 5 ½ bzw. 6 Jahren)

� Investition nur nach vorheriger Begutachtung und

Bestätigung der Investitionskriterien und der vor-

handenen Reserven durch

Sproule Associates Ltd., unter

Beachtung der in Alberta gelten-

den strengen Anforderungen für

die Bewertung von produzierenden

Öl- und Gasquellen (National Instrument 51-101*).

Die Fondsgesellschaften beabsichtigen, ausschließlich

Beteiligungen an Objektgesellschaften zu erwerben,

die diese Investitionskriterien – wie dargestellt  – in ih-

ren Gesellschaftsverträgen festgelegt haben. Dieses

Ziel konnte bei den bisherigen Beteiligungsangeboten

erfolgreich umgesetzt werden.

� Zusätzliche Sicherheit - Kontrolle der Einhal-

tung der Investitionskriterien durch Mittelver-

wendungskontrolle

Die Mittel für Investitionen in Öl- und/oder Gasgebiete

werden erst freigegeben, wenn die vorstehenden In -

vestitionskriterien auf Ebene der Objektgesellschaft

und/oder der Fondsgesellschaft erfüllt sind.

*National Instrument 51-101 – Kanadischer Bewertungsstandard für Öl- und Gasvorkommen
Kanada hat eine der strengsten Vorgaben für die Bewertung von Öl- und Gasvorkommen. Das „National Instrument 51-101“
gibt allgemein gültige Standards vor, wonach Öl- und Gasvorkommen nach „proved, probable, possible“ Vorkommen klassifiziert
werden. 
Sproule ist ein nach diesen Standards qualifizierter Gutachter.
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� Kompetente Partner – 

in Deutschland und vor Ort

Die POC Unternehmensgruppe kann auf ein Netzwerk

von kompetenten Partnern zugreifen, welche den ge-

samten Prozess von der Konzeption des Fonds, über sei-

nen Vertrieb bis hin zu Investition und Verwaltung pro-

fessionell begleiten. In Kanada übernehmen diese Rolle

COC als erfahrenes Unternehmen auf dem Öl- und Gas-

markt, welches das operative Geschäft vor Ort betreut,

Sproule als Beratungsunternehmen mit einer 60-jähri-

gen Tätigkeit in der Energiebranche, und Schlumberger,

einer der führenden Serviceanbieter für Dienstleistungen

im Öl- und Gasbereich. In Deutschland steht dem An-

leger die Vertriebs- und Organisationserfahrung der

deutschen Tochterunternehmen zur Verfügung, wo-

durch eine optimale Anlegerbetreuung gewährleistet

wird. Eine Darstellung des Kompetenzteams der POC

Unternehmensgruppe findet sich in Kapitel V.

� Nachhaltige Investitionen

Für die Beteiligungsangebote POC Eins und POC Zwei

hat die Anbieterin auf freiwilliger Basis zur Evaluation

des Beteiligungswertes Wertgutachten von Sproule er-

stellen lassen.  Der Beteiligungswert leitet sich aus dem

Wiederveräußerungswert ab, der sich wiederum aus

der Fördermenge, dem Ölpreis und dem tatsächlich vor-

handenen Potenzial der vorgenommen Ausbeutungs-

maßnahmen errechnet. Dabei wird eine konservative

Preisentwicklung zugrunde gelegt. Diese Ergebnisse be-

stätigen die Nachhaltigkeit der Investitionen, und die

freiwillige Durchführung der Bewertung beweist das

Verantwortungsbewusstsein der POC Unternehmens-

gruppe gegenüber ihren Anlegern.

� Laufende Auszahlungen an Anleger

Die Wertsteigerung der Investitionsobjekte wird nicht

erst durch deren Veräußerung erzielt. Vielmehr partizi-

piert der Anleger schon während der Investitionsphase

durch laufende Auszahlungen am Ergebnis der Fonds-

gesellschaft, das aus den Öl- und Gasverkäufen gene-

riert wird (siehe Tabelle auf Seite 2 dieser Leistungsbi-

lanz).

Erprobte 
Investitionskriterien
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Die aktuelle Situation an den Finanzmärkten lässt Anleger

nach Investitionsmöglichkeiten suchen, die den Substanz-

und Ertragswert in den Mittelpunkt stellen, und zwar mög-

lichst unabhängig von Kursschwankungen. Sachwerte sind

also zurzeit sehr gefragt. 

Bei den POC Fonds werden außerdem die historisch güns-

tigen Konstellationen am Öl- und Gasmarkt genutzt. Das

professionelle Management in Kanada kann kurzfristig auf

die wichtigen aktuellen Entwicklungen reagieren und

Chancen wahrnehmen - zum Vorteil der POC Anleger. 
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� 1. der mArKt der geschlossenen fonds

Geschlossene Fonds gehören mit rund EUR 200 Mrd.

verwaltetem Volumen zu den bedeutendsten Kapital-

anlagen in Deutschland.1) Sie sind eine wichtige Beimi-

schung im Vermögensportfolio vieler Anleger und bil-

den ein wichtiges Gegengewicht zu Investitionen, die

kurzfristigen Konjunkturschwankungen unterliegen.  

Die aktuellen Entwicklungen an den Finanzmärkten ha-

ben viele Anleger verunsichert. Investments in wertbe-

ständige, physisch tatsächlich vorhandene Sachwerte

sind ein möglicher Ausweg. Sie sind nicht beliebig ver-

mehrbar und vermitteln das Gefühl von Sicherheit. Al-

lerdings gilt auch hier der Tipp: Nur da investieren, wo

ausgewiesene Experten involviert sind und auch große

Investoren sich beteiligen. 

Der VGF Verband Geschlossene Fonds e.V. ist die In-

teressenvertretung der Anbieter geschlossener Fonds

in Deutschland. Hier sind zurzeit 59 Mitglieder, darun-

ter 44 Anbieter geschlossener Fonds, vertreten. Bezo-

gen auf das verwaltete Fondsvolumen repräsentieren

diese Mitglieder über 80 % des Marktes geschlossener

Fonds. Die jährliche Datenerhebung des VGF ist für die

Branche ein wichtiger Gradmesser. 

Aufgrund der rasant steigenden Energienachfrage

zählten die Energiefonds in den letzten Jahren zu den

großen Gewinnern. Sie konnten in 2010 insgesamt

EUR 830 Mio. Eigenkapital am deutschen Kapitalan-

lagemarkt platzieren.2)

Damit bildeten Energiefonds hinter Immobilien und

Schiffen den drittgrößten Marktanteil bei geschlosse-

nen Fonds in Deutschland (s. Grafik 1.1.)

iii. wirtschAftliche rAhmenBedingungen

Immobilien Energie Private Equity Sonstige
€ 2.347 Mio. € 832 Mio. € 403 Mio. € 301 Mio.

Schiffe Flugzeuge Spezialitäten
€ 996 Mio. € 607 Mio. € 348 Mio.

40% 17% 14% 11% 7% 6% 5%

1.1. Aufteilung der plAtzierungsVoluminA nAch BrAnchen

Soweit nicht anders vermerkt: alle Zahlen inkl. Agio nach VGF Verband Geschlossene Fonds, Branchenzahlen Geschlossene
Fonds 2010
1) Die Quellen zu den mit  hochgestellten Zahlen gekennzeichnete Aussagen werden im Quellenverzeichnis auf Seite 58 ge-
nannt.
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Die Erhebungen des VGF haben außerdem gezeigt,

dass innerhalb des Segments der Energiefonds die POC

trotz ihrer vergleichsweise kurzen Marktpräsenz 2010

bereits auf den dritten Rang vordringen konnte (s. Gra-

fik 1.2.). 

334,3 KGAL

67,4 CFB

60,4 POC Eins*

48,3 Voight & Coll

45,6 Nordcapital

37,9 WealthCap

35,0 White Owl

27,5 CHORUS

23,4 Doric

14,0 HannoverLeasing

in Mio. Euro

0 50 100 150 200 250 300 350

1.2. die top 10 AnBieter energiefonds (gezeichnetes KApitAl in 2010)

*Der Anbieter Conserve Oil Corporation platzierte im Jahr 2010 insgesamt EUR 60,4 Mio. Im Ranking des VGF wurde fälschli-
cherweise anstelle des Anbieters „Conserve Oil Corp.“ der Fonds „POC Eins“ aufgeführt.

Quelle: VGF Branchenzahlen, Geschlossene Fonds 2010
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� 2. KAnAdA - wirtschAftsstArK 
und ressourcenreich

Kanada ist längst nicht mehr nur durch unberührte Na-

tur und endlose Weiten, Rocky Mountains und Grizzly-

bären bekannt. Spätestens seit der globalen Finanz- und

Wirtschaftskrise gilt das zweitgrößte Land  der Welt als

wirtschaftlich und politisch stabiles Vorzeigeland. Vor

der globalen Wirtschaftskrise wies Kanadas Haushalt

bereits 11 Jahre lang Überschüsse auf und war der G7-

Staat mit der geringsten Nettoverschuldung. Während

der globalen Rezession erwies sich vor allem das streng

regulierte Bankensystem als krisensicher. Kanada war

das einzige Land der großen Sieben, das ohne ein Ban-

kenrettungspaket auskam. 3)

Wirtschaftsleistung und Arbeitslosenzahlen waren in

Kanada als erstem Land der G7 im Januar 2011 wieder

auf Vorkrisenniveau. Der Immobilienmarkt zeigt seit

dem Sommer 2009 anhaltend eine Tendenz nach oben.

Bereits in 2010 wuchs die Wirtschaft wieder um 3 %,

und auch für 2011 ist eine ähnliche Tendenz prognos-

tiziert. 4) Diese Stärke lässt Kanada auch in zahlreichen

internationalen Ratings glänzen.

Doch die Stärke Kanadas beruht nicht allein auf einem

hervorragenden wirtschaftlichen und politischen Sys-

tem, sondern auch auf dem Reichtum der Bodenschät-

ze, die das Land aufweist. Treibende Kraft der blühen-

den Wirtschaft ist die boomende Öl- und Gasindustrie.  

KANADA IM RATINGVERGLEICH 2011

� (2011) Die Economic Intelligence Unit: 

Wirtschaftsfreundlichste Nation der 

nächsten 4 Jahre

� (2011) Forbes: “Best Country for Business”

� (2011) Standard & Poor’s und Moody’s: 

Bonität mit der Bestnote AAA gekürt 
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KANADA: BODENSCHÄTZE IM ÜBERFLUSS

� Bedeutendste Ölreserven der Welt 

nach Saudi-Arabien

� Drittgrößter Erdgasförderer weltweit

� Größter Produzent von Uran und Pottasche, 

zweitgrößter Produzent von Nickel, auf Platz Drei 

bei Aluminium, Platin und Titan

� 56 % der weltweiten Reserven an Seltenen 

Erden, die sich außerhalb von China befinden, 

werden in Kanada vermutet.

� Das größte Goldunternehmen der Welt hat seinen

Sitz in Toronto/Kanada.

� 10 % des weltweiten Waldbestandes befinden 

sich in Kanada.

WIN-WIN-KONSTELLATION FÜR KANADA

Das globale Handelsdreieck

Der Rohstoffreichtum bringt Kana-

da global in eine ökonomisch güns-

tige Lage. Während sich viele hoch-

entwickelte westliche Industriena-

tionen durch ihre Energieabhängigkeit und Rohstoff-

armut zunehmend verschulden, hat Kanada als Liefe-

rant dieser Rohstoffe eine zusätzliche Einnahme -

quelle.5) Diese Entwicklung spiegelt sich u.a. auch in

einer positiven Entwicklung der Staatsverschuldung

wider.

Blühende Wirtschaft 
in Kanada

     

Reger Handel führt zu 
stabilem Wachstum 

auf beiden Seiten

Workshop-Länder, 
wie China 
und Indien

Konsumierende 
Nationen, 

wie USA, Europa 
und Kanada 

Rohstoffliefernde 
Länder, 

wie Saudi-Arabien, 
Russland 

und Kanada

Einseitige Lieferung von Rohstoffen 
führt zur Abhängigkeit

Einseitige Lieferung 
von Fertigprodukten 

führt zur Abhängigkeit

KAnAdA
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Von Jeff Rubin

Wie hoch müssen die Ölpreise eigentlich
noch steigen, bevor Saudi-Arabien anfängt,
seine angenommenen drei Millionen Barrel
Reservekapazität zu nutzen?

Plant Saudi Aramco (Arabian-American Oil
Company), nur stumm zuzuschauen und ab-
zuwarten, bis die Brent Erdölpreise, die be-
reits jetzt USD 120 pro Barrel betragen, bis
auf USD 200 pro Barrel steigen, während
Spekulanten beschuldigt werden, dass sie die
Grundsätze des Marktes verzerren? 

Oder trägt der „Kaiser schlicht keine Klei-
der“? Sind Saudi-Arabien und im größeren
Rahmen betrachtet die OPEC bereits abge-
zapft und mühen sich nur noch ab, den Ver-
lust von 1,3 Millionen Barrel Ölexport des
jetzt nicht produzierenden, vom Krieg ge-
schundenen Libyens wettzumachen?

Sogar noch weniger glaubwürdig als die of-
fiziellen Schätzungen des Landes in Bezug
auf seine Reservekapazitäten ist die Vorstel-
lung, dass Saudi-Arabien die heutigen drei-
stelligen Ölpreise senken könnte, stattdes-
sen aber beschlossen hat, dies nicht zu tun. 

Kein Land auf der Welt ist abhängiger von
einem gesunden globalen Ölmarkt als Sau-
di-Arabien, das neun Millionen Barrel pro
Tag fördert. Und es ist kein Geheimnis, dass
ein weiteres Ansteigen der Ölpreise zu einer
weiteren, durch Öl ausgelösten Rezession
und einem anschließenden Kollaps der welt-

weiten Nachfrage nach Öl und der Preise
führen wird. 

Falls die Dynastie der Saud Schwierigkeiten
hat, sich von ihrer zunehmend rebellischen
Bevölkerung freizukaufen, wenn dreistellige
Ölpreise der OPEC zu ihrem ersten Billionen-
Dollar Einnahmejahr verhelfen – wie steht
es dann um die Überlebenschancen der kö-
niglichen Kleptokratie? Sollten die Ölpreise
in einer weiteren, durch Öl ausgelösten Re-
zession auf USD 40 abstürzen?

Der wahre Grund dafür, dass Saudi-Arabien
dem heutigen, für das Wachstum bedrohli-
chen Anstieg der Ölpreise nicht begegnen
kann, ist genau der gleiche, wie das Ver-
säumnis, auf das persönliche Gesuch von
Präsident Bush im Jahre 2008 nach gestei-
gerter Produktion während des ersten Ein-
tritts dreistelliger Preise zu reagieren. Sau-
di-Arabien hat keine Fördermengen
mehr, mit Ausnahme sehr begrenzter Men-
gen schweren sauren Öls, das die Raffinerien
weltweit nicht verarbeiten können. 

Da diese Realität immer offensichtlicher
wird, ist davon auszugehen, dass die welt-
weiten Ölmärkte zunehmend unberechen-
bar werden.

Wenn schon der Verlust libyscher Produktion
dem globalen Ölmarkt dreistellige Preise be-
schert hat, stellt sich die Frage, was passiert,
wenn die nigerianische Produktion im Ver-
lauf der Bundeswahlen ihre Fördermengen
abspeckt, so wie es das letzte Mal geschah,

als das Land zu den Wahlurnen gegangen
ist. 

Oder wie sieht es bei einer weiteren Versor-
gungsunterbrechung durch die Ölproduzen-
ten im Nahen Osten aus, auf deren Straßen
sich jeden Tag Protestler versammeln, die die
Änderung ihrer Regimes verlangen?
Die Welt ist, ohne überschüssige Kapazität
zum Ausgleich von Versorgungslücken, ein
ziemlich gefährlicher Ort.

Selbst wenn es keine weiteren Schocks in
Bezug auf die Versorgung mit Öl mehr ge-
ben würde, wer wird den Brennstoff zur De-
ckung der zusätzlichen Nachfrage nach Öl
in Höhe von zwei Millionen Barrel pro Tag
fördern, die sich im letzten Jahr manifestiert
hat? 

Falls die dreistelligen Ölpreise Saudi-Arabien
nicht dazu bewegen können, seine erdich-
tete 12,5 Millionen-Barriere pro Tag Spitzen-
kapazität zu fördern, was kann es dann? 

Jeff Rubin
Er gehört zu den gefragtesten Wirtschaftsex-
perten weltweit. Er war u.a. 20 Jahre Chefana-
lyst der CIBC, einer nordamerikanischen Invest-
mentbank und ist heute ein weltweit gefragter
Referent und Buchautor. Der bekannte Wirt-
schaftsjournalist Paul C. Martin schrieb über
ihn: „Kaum ein anderer Experte der Welt kennt
sich am Ölmarkt besser aus als der Kanadier
Jeff Rubin.“

wo BleiBt sAudi-ArABiens ÜBerschÜssige KApAzität, wenn sie geBrAucht wird?

F A C H B E I T R A G
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Von Otto Wiesmann

Die Erdölförderung wird aufgrund der Er-
schöpfung der großen Ölfelder, den soge-
nannten „giant oilfields“, einbrechen. Die
Folgen der stetig sinkenden Förderquote
werden bei steigender Nachfrage einen ent-
scheidenden Einfluss auf den Ölpreis aus-
üben.

Von den über 48.000 bekannten Ölfeldern
fördern 120 schon seit über 20 Jahren, ei-
nige sogar seit über 80 Jahren. Diese steuern
ca. 50 % zur weltweiten Ölförderung bei.
Genau diese Ölfelder haben ihre Maximal-
förderung, den sogenannten Peak Oil, be-
reits überschritten. Laut IEA (Internationale
Energie Agentur) nimmt die jährliche Förde-
rung dieser Ölfelder um 7,5 % ab. In den
USA wurde die maximale Fördermenge be-
reits 1971 erreicht, in Saudi-Arabien 1981.
1990 gab es noch 14 „giant oilfields“ mit
einer Tagesproduktion von über 1 Million
Barrel; davon sind aktuell nur Ghawar in
Saudi-Arabien und Burgan in Kuwait übrig-
geblieben. 

Selbst der Chefökonom der IEA, Dr. Fatih
Birol, hat in einem Interview mit der Zeit-
schrift „Internationale Politik“ vom 6. April
2008 den Einbruch in der Ölförderung ein-
geräumt: „Die fehlende Ölmenge bis 2015
beträgt 12,5 Millionen Barrel pro Tag, rund
15 % des Weltölbedarfs. Diese Lücke be-
deutet, dass wir in den nächsten Jahren ei-
ne Lieferklemme und sehr hohe Preise er-
leben können.“

Auch das Verhalten der Ölmultis kann als In-
diz auf die fallende Ölförderrate interpretiert
werden: Statt neue Ölfelder zu erschließen,
investieren sie ihre Riesengewinne in Aktien-
rückkäufe und in Übernahmen von Ölfir-
men. In diesem Zusammengang wäre noch
zu erwähnen, dass in den USA seit 1976 kei-
ne Ölraffinerien mehr gebaut wurden.  

Um das Angebot zu erhöhen, müssten die
Ölförderstaaten ihre Lagerbestände anzap-
fen und dem Markt zur Verfügung stellen.
Diese Maßnahme könnte nur kurzfristig eine
Preisentspannung zur Folge haben, langfris-
tig würde jedoch der Ölpreis noch stärker
ansteigen.

Dem gegenüber stehen die steigende Nach-
frage in den aufstrebenden Schwellenlän-
dern China und Indien und der erhöhte Ei-
genverbrauch der OPEC-Länder. Zum Bei-
spiel beträgt der Anteil Chinas am weltweit
steigenden Ölverbrauch allein schon 40 %.
2002 betrug der Ölverbrauch 4,766 Millio-
nen Barrel pro Tag, in 2010 waren es bereits
9,075 Millionen Barrel, d.h. fast 100 % Stei-
gerung innerhalb von knapp 10 Jahren! Bei
gleichbleibender Steigerungsrate müssten
die Chinesen im Jahre 2018 mindesten 9
Millionen Barrel pro Tag importieren. Zur er-
höhten Ölnachfrage trägt auch der Eigen-
bedarf der Ölexporteure bei: Von 2005 bis
2006 ist in Saudi-Arabien, Russland, Norwe-
gen, Iran und den Vereinigten Arabischen
Emiraten der Ölverbrauch um 5,9 % gestie-
gen, die Ölexporte hingegen nahmen in
demselben Zeitraum um 3 % ab. Insgesamt

ist der Anteil der entwickelten Schwellen-
länder an der Weltölnachfrage mit 80 % zu
beziffern. 

Es stellt sich die Frage, wie dieser Nachfra-
geüberhang zukünftig ausgeglichen werden
kann. Aufgrund der stetig sinkenden För-
derrate wird Erdöl auf Dauer die Nachfrage
nicht befriedigen können. Ein Ausgleich
könnte lediglich über einen sehr viel höhe-
ren Ölpreis oder über das Substitut Erdgas
erfolgen.

Fazit: Bei einem Wachstum der Weltwirt-
schaft in den nächsten 10 Jahren in Höhe
von 3 bis 5 % wäre die Fehlbedarfsmenge
bei Rohöl ca. 15 Millionen Barrel pro Tag. Da
Angebot und Nachfrage den Preis bestim-
men, wird der Rohölpreis massiv steigen, ich
schätze auf mindestens 200 USD pro Barrel.
Erdgas wird daher als Alternative für den
weltweit steigenden Energiebedarf eine zu-
nehmend wichtigere Rolle spielen. Damit
verbunden ist auch eine Erhöhung des Erd-
gaspreises.

Um die weltweite Energieversorgung lang-
fristig sicherzustellen, muss sich die Mensch-
heit jedoch darauf einstellen, fossile Ener-
gien durch erneuerbare Energien zu erset-
zen. Das ist außerdem besser für das Klima,
die Umwelt und die Nahrungsmittelproduk-
tion. Um diese Entwicklung voranzutreiben,
müssen riesige Summen in erneuerbare
Energien investiert werden – ein Vorhaben,
das mit Sicherheit noch viele Jahrzehnte
dauern wird. 

Otto Wiesmann
Otto Wiesmann ist hauptberuflich seit 20 Jah-
ren Ölhändler an der Terminbörse und außer-
dem als Referent und Autor tätig.
Er ist anerkannter Ölexperte in Deutschland.
Er hatte Fernsehauftritte u.a. in Sat1 und N24.
Außerdem hält er Vorträge an der Technischen
Universität Darmstadt und anderen Universi-
täten zu den Themen Erdöl, Erdgas, erneuer-
bare Energien und Börsenfuture-Handel.
Ende April 2009 ist sein Buch „Chance Peak
Oil“ im Finanzbuchverlag erschienen.

peAK oil Bei der KonVentionellen ÖlfÖrderung und dAmit dAs ende des Billigen erdÖls!

F A C H B E I T R A G
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In der aktuellen Phase großer Unsicherheiten, die nicht nur

an den Finanzmärkten herrschen, sondern auch die poli-

tische Situation in vielen Regionen der Welt bestimmen,

ist die Suche nach renditestarken und gleichzeitig sicheren

Anlagemöglichkeiten so schwierig geworden wie die

sprichwörtliche Suche nach der „Nadel im Heuhaufen“.

Die POC Fonds bieten die Möglichkeit, im politisch und

wirtschaftlich stabilen Kanada mit den richtigen Partnern

in Rohstoffe zu investieren, die durch die weltweite Ver-

knappung von Öl und die historisch günstigen Gaspreise

zudem hohe Renditen in Aussicht stellen.
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� 1. KAnAdA: Öl- und gAsreserVen, 
die ÜBer den eigenen BedArf hinAusgehen

Mehr als 80 % des globalen Energieverbrauchs wer-

den durch fossile Energiestoffe abgedeckt. Hauptener-

gielieferanten sind die Rohstoffe Öl und Gas. Auch zu-

künftig wird sich daran nichts ändern.6) Moderne In-

dustriegesellschaften sind ohne fossile Brennstoffe

nicht mehr denkbar, und die rasante Entwicklung in

den Schwellenländern treibt den täglichen Bedarf ste-

tig nach oben. Demgegenüber stehen sinkende und

immer komplizierter zu erschließende Reserven; im

Speziellen gilt dies für den Rohstoff Öl. 

Bereits die Darstellung im Handelsdreieck (siehe S. 17)

gibt die außergewöhnliche Situation Kanadas wieder:

Es ist das einzige Land der westlichen Industrienatio-

nen, das über mehr Rohstoffe, insbesondere der glo-

balen Hauptenergielieferanten Öl und Gas, verfügt

und mehr produziert als es für den eigenen Bedarf be-

nötigt. Über 80 % der in Kanada genutzten Boden-

schatzressourcen werden exportiert.7)

Das Nachbarland USA hat bereits in den 1970er Jahren

das Produktionsmaximum in der Ölförderung erreicht.

Seitdem sind die USA, der größte Energiekonsument

der Welt, auf Importe aus anderen Ländern angewie-

sen. Trotz der Bemühungen, die Produktion aufrecht-

zuerhalten und neue Ressourcen und Reserven zu er-

schließen, wächst die Abhängigkeit von Importen.8)

KANADISCHES GAS: 

GOLDENE ZEITEN FÜR BLAUES GOLD

Dass die Reserven des fossilen Rohstoffs Nummer Eins,

Erdöl, immer knapper werden und auf Dauer dem

ständig steigenden Bedarf nicht mehr gerecht werden,

ist längst kein Geheimnis mehr. Nach Expertenmeinun-

gen, wie die der Internationalen Energieagentur, soll

vorrangig Erdgas die immer stärker klaffende Lücke

zwischen Bedarf und Produktion decken.9)

Die weltweite Nachfrage nach Erdgas wird bis zum

Jahr 2035 voraussichtlich um fast 45 % wachsen.10)

Die zunehmende Bedeutung des blauen Goldes wurde

spätestens deutlich, als die Internationale Energieagen-

tur im Juni 2011 ergänzend zum World Energy Out-

look den Spezialreport „Are we entering a Golden Age

of Gas?“ herausbrachte. Erdgas ist laut dem Report

iV. produKte und geschäftsfelder
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für die nächsten 75 Jahre noch ausreichend vorhanden

und gegenüber Erdöl mit vergleichsweise wenig Be-

lastungen für die Umwelt verbunden. Im Dezember

2011 veröffentlichte Exxon, das größte börsennotierte

Öl- und Gasproduktionsunternehmen der Welt, den

Report „2012 The Outlook for Energy: A View to

2040“. Darin wird ein wachsenden Erdgasbedarf von

60 % bis 2040 prognostiziert.

WORLD ENERGY OUTLOOK (WEO): 

„BIBEL“ DER ENERGIEWIRTSCHAFT

Die Internationale Energieagentur (IEA) ist eine Be-

ratungsorganisation der in der OECD zusammen-

geschlossenen Industrieländer. Sie berät und in-

formiert als unabhängige zwischenstaatliche Or-

ganisation die Politik in den Themenfeldern Ener-

giewirtschaft, wirtschaftliche Entwicklung und

Umweltschutz. Hier sind die wichtigsten Experten

weltweit zu diesen Fachgebieten versammelt.

Als „Bibel der Energiewirtschaft“ wird der World

Energy Outlook (WEO) bezeichnet, der von den

Experten der IEA jährlich herausgegeben wird. Es

werden darin mittel- und langfristige Prognosen

bezüglich der Welt-Energieversorgung veröffent-

licht. In der Vergangenheit waren die Experten der

IEA oft gedankliche Vorreiter, und die WEO Re-

porte gaben häufig Anstöße für weltweite Diskus-

sionen. Viele energiepolitische Impulse haben hier

ihren Ursprung.

2011 wurde aus Anlass der aktuellen Entwicklung

am Gasmarkt der WEO Gasreport 2011 als Spe-

zialausgabe herausgebracht.
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Nach Experteneinschätzungen spielt Erdgas eine beson-

ders wichtige Rolle für die weltweite Rohstoffversor-

gung, weil es als Brückentechnologie die Schwankun-

gen, die im regenerativen Bereich der Energieerzeugung

unvermeidlich sind, auffangen kann. Die „Gas-Brücke“

ist nach Meinung der Wissenschaftler des Wuppertaler

Instituts für Klima, Umwelt und Energie „der perfekte

Partner für den Übergang und hilft enorm bei der Re-

duktion von CO2-Emissionen“.11)

Aber nicht nur die Energiewirtschaft muss und wird stär-

ker Erdgas nachfragen, auch die chemische Industrie

konzentriert sich immer mehr auf Erdgas als Ersatzroh-

stoff für das zu teuer gewordene Erdöl. So hat die Henkel

Chemie AG bereits angekündigt, zukünftig Erdgas statt

Rohöl für ihre petrochemische Produktion zu nutzen.

Auch im Personentransport wird Gas wegen der güns-

tigeren Kosten weltweit laut IEA in den nächsten Jahr-

zehnten einen enormen Nachfrageschub kreieren.

Wie wichtig die Industrie den Ausbau der Erdgasversor-

gung nimmt, hat die Inbetriebnahme der Nord-Stream-

Pipeline in Europa gezeigt. Nach nur 17 Monaten Bauzeit

wurde die Pipeline, für die mehr als 100.000 Rohre ver-

legt und verschweißt wurden, eröffnet. Mit dieser Pipe-

line, die unter Wasser durch die Ostsee verläuft, haben

die Ingenieure Maßstäbe gesetzt und einen Blick in die

Zukunft aufgetan, die unter anderem durch den Wett-

lauf um den Zugang zum Gas bestimmt sein wird.12) Gas

wird nach Meinung der internationalen Energie-Experten

durch den stetig wachsenden Energiehunger, vor allem

der Schwellenländer, zukünftig wichtiger werden als Erd-

öl, und die Transportmöglichkeiten und damit die Er-

schließung und Öffnung neuer Märkte das wichtigste

Ziel für Erdgas produzierende Länder.

Auf dem nordamerikanischen Gasmarkt herrscht derzeit

ein Überangebot an Erdgas. Das schafft  momentan

günstige Einkaufsmöglichkeiten. Zukünftig ist durch den

weltweit steigenden Bedarf davon auszugehen, dass der

momentan abgeschottete nordamerikanische Markt sich

weiter öffnet und globaler fungiert, besonders in Rich-

tung der aufstrebenden Industrienationen in Asien. Chi-

na ist nach den USA und Großbritannien schon heute

der drittgrößte Handelspartner Kanadas. Weltweit gelten

ganz andere Preisniveaus, die ein Schlaglicht auf die

mögliche Entwicklung von nordamerikanischem Gas

werfen. In Japan und Europa liegen die Gaspreise lt.

WEO Gasreport bei ca. USD 10 pro mcf.13)

Quellen zu Zahlen und Fakten: Oil & Natural Gas – Energy Fast
Facts, Center of Energy, November 2011 und Country Analysis
Briefs, Canada, Energy Information Administration, April 2011
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� die westproVinzen – energiezentrum KAnAdAs

Die großen Reserven und Ressourcen Kanadas befin-

den sich hauptsächlich in den westlichen Provinzen Al-

berta, Manitoba, British Columbia und Saskatchewan

in einem über 1,4 Mio. km² großen Sedimentbecken.

Motor ist die Provinz Alberta mit einem Wirtschafts-

wachstum von 4 % in 2010 und einer geschätzten

Wachstumsrate von 4,3 % für 2011.14)

Im Becken der Westprovinzen befinden sich fast 80 %

des kanadischen Öls (98 Mrd. Barrel „oil in place“) und

knapp 100 % der Gasvorkommen, von denen bisher

nur rund 18 % gefördert worden sind.15) Im Vergleich

mit einem der großen US-Sedimentbecken weist das

kanadische noch für sehr lange Zeit erhebliches Förder-

potenzial auf. Seit mehr als 123 Jahren wird hier bereits

Öl und Gas mittels fortschrittlichster Technologien und

Methoden gefördert. Weltweit führende Energieunter-

nehmen, u.a. Schlumberger und  Sproule, haben hier

ihren Sitz.

Im kanadischen Sedimentbecken muss man nicht mit

gigantischem Aufwand und enormen Risiken für die

Umwelt unter ewigem Eis oder in unglaublichen Tiefen

unter dem Meeresboden bohren, sondern kann auf eine

gewachsene Infrastruktur zurückgreifen, die in Kanada

in über 100 Jahren der Öl- und Gasförderung gereift

ist. Von Fachleuten wird das als Feldoptimierung be-

zeichnet, wobei entwickelte Felder, die oft schon Jahre

oder Jahrzehnte produziert haben, in einer Überarbei-

tungsphase erweitert und in der Produktivität optimiert

werden. Dies hat, im Vergleich zum riskanten Suchen

neuer Ölfelder, mehrere Vorteile: Man nutzt die Produk-

tionsinfrastruktur, man kann auf gesicherte Fakten und

      

Zahlen und Fakten für Kanada

Öl Gas

Reserven 173,5 Milliarden Barrel 61 Billionen Kubikfuß

Tägliche Produktion 2010 2,8 Millionen Barrel 14,6 Milliarden Kubikfuß

Export 2010 pro Tag
2,53 Millionen Barrel
Hauptabnehmer: USA

9,08 Milliarden Kubikfuß
Hauptabnehmer: USA

Pipelines
Über 62.000 Meilen Ölpipelines 
sind in Kanada in Betrieb.

Über 37.000 Meilen Gaspipelines 
befinden sich in Kanada.

Beschäftigung Ca. 500.000 Menschen sind direkt oder indirekt in der kanadischen Öl- und
Gasindustrie beschäftigt.

� Das westkanadische Sedimentbecken
(WCSB) erstreckt sich über 1.400.000 km²,

von Manitoba ü� ber Saskatchewan und
Alberta bis British Columbia.

KAnAdA

� Saskatchewan

� Manitoba

� Alberta

� British Columbia



Daten zurückgreifen, die öffentlich hinterlegt und zu-

gänglich sind, man nutzt die Transportinfrastruktur

(Pipelines, Tanklager etc.), um das geförderte Öl und

Gas zum „Point of Sale“, dem Punkt, an dem der Ver-

kauf stattfindet, zu bringen, und die Vermarktungsin-

frastruktur, um tatsächlich aus gefördertem Öl und Gas

auch Einnahmen zu generieren.

PRODUKTION UND TECHNOLOGIE

Mit natürlichem Druck können nur maximal 15 % der

Reserven eines Gebiets gefördert werden. Erst durch wei-

terführende Methoden und moderne Techniken werden

zusätzliche Reserven geborgen. Auch mit modernsten

Technologieverfahren können ca. 30 % der Reserven ei-

nes Gebietes noch immer nicht geborgen werden (siehe

Grafik „Stufen der Erschließung von Förderpotenzial“).

Im westkanadischen Sedimentbecken können mittels

moderner Optimierungsmöglichkeiten Reserven bereits

maximal ausgeschöpft werden. Diese Feldoptimierungen

schonen die Umwelt, denn Unfälle in genau überwach-

ten, in Jahrzehnten gewachsenen Produktionsgebieten

sind äußerst selten. Und der ökonomische Vorteil, den

die Optimierung von bereits produzierenden Quellen

bringt, ist erheblich: Der Einsatz moderner Techniken bei

der Produktionserweiterung bringt eine erhebliche Kos-

tenreduktion pro Barrel – im Gegensatz zur Erstproduk-

tion (Exploration) beträgt sie ungefähr drei Viertel (siehe

Grafik unten „Kosten für 1 Barrel Öl im Vergleich“).
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Eine besonders effiziente und effektive Fördermetho-

de, die vermehrt im westkanadischen Sedimentbecken

eingesetzt wird, ist die Horizontalbohrung. Durch Ho-

rizontalbohrungen können deutlich mehr Reserven ei-

ner Gesteinsschicht gefördert werden (siehe hierzu

Fachbeitrag von Harry Helwerda, S. 28). 

      

Förderung durch natürlichen Druck und Pumpe

Unterstützende Fördermaßnahmen: 
Water Flooding

Methoden zur Erdölförderung, die über die Methoden 
der Primary und Secondary Recovery hinausgehen

Mit den derzeitigen Produktionsmethoden und Technologien
noch nicht förderbare Menge

Primary Recovery

Secondary Recovery

EOR

Verbleibende, 
nicht förderbare Menge

10-15 %

30-35 %

50-70 %

100 %

Stufen der Erschließung von Förderpotenzial

Quelle: Schlumberger Data & Consulting Service 2010
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Von Harry Helwerda

Die kanadische Ölproduktion datiert bis auf
das Jahr 1858 zurück, als die erste Ölquelle
in Ontario entdeckt und von James Miller
Williams angebohrt wurde. Heute wird das
meiste Öl im westkanadischen Sedimentbe-
cken gefunden (WCSB), das sich vom Wes-
ten Manitobas über Saskatchewan und Al-
berta bis British Columbia erstreckt, wobei
80 % der Kohlenwasserstoffe in Alberta, Ka-
nadas „Energie“-Provinz, entdeckt wurden.
Bis heute wurden nahezu 100 Milliarden Bar-
rel ursprünglich vorhandenen Öls entdeckt,
von denen bis jetzt nur 15 bis 20 % unter
Einsatz herkömmlicher Technologien geför-
dert werden konnten. Dies bedeutet, dass
immerhin noch 80 Milliarden Barrel Öl un-
terirdisch eingeschlossen sind. Wenn man
die weltweite Nachfrage nach Öl mit 86 Mil-
lionen Barrel pro Tag oder überschlägig mit
31 Milliarden Barrel pro Jahr zugrunde legt,
könnte man sagen, dass bei alleiniger För-
derung der in Kanada unterirdisch einge-
schlossenen Ölreserven der weltweite Bedarf
für 2,5 Jahre gedeckt wäre.

Neue Technologien sorgen für bessere
Bohrergebnisse

Noch bis vor fünf Jahren wurden die meisten
kanadischen Quellen senkrecht gebohrt,
aber durch den Einsatz moderner Bohrtech-
niken, wie zum Beispiel  Horizontalbohrun-
gen, gestaltet sich der Zugang zu den Re-
serven weitaus effizienter. Dadurch konnte
die Anzahl der Lagerstätten signifikant er-

höht werden: Eine horizontale Bohrung er-
setzt bis zu 30 Senkrechtbohrungen, wobei
der Boden in viel geringerem Maße zerklüf-
tet wird und sich die Technologie als weitaus
umweltfreundlicher erweist. 
Obwohl nur von einem Durchschnittswert
auszugehen ist, kostet eine horizontale Boh-
rung anderthalb Mal soviel wie eine senk-
rechte. Aber die Ausbeute einer horizonta-
len Bohrung ist zweieinhalb Mal so hoch wie
die einer senkrechten. Wie oben schon dar-
gestellt ist, besteht ein zusätzlicher Vorteil
darin, dass weniger horizontale als senkrech-
te Bohrungen erforderlich sind.
Diese modernen Technologien wurden vor
allem in Kanada entwickelt, doch gelangt
heute diese Tiefbohrtechnik des horizonta-
len, hydraulischen, mehrstufigen Aufbre-
chens als Verbesserung für die Öl- und Gas-
förderungen weltweit zum Einsatz. Sie funk-
tioniert besonders gut im WCSB, da der
Großteil der Öl- und Gasvorkommen in von
Experten als “dicht” bezeichnetem Gestei-
nes eingeschlossen ist. Oder anders gesagt,
in Gestein mit sehr niedriger Durchlässigkeit.
Mit den älteren Technologien war die För-
derung von in diesen Lagerstätten einge-
schlossenem Öl und Gas ausgeschlossen.
Die moderne Erschließungstechnologie er-
möglicht es Betreibern nun, dieses Öl und
Gas zu handelsüblichen Sätzen zu fördern.

Höhere Bohrdichte in USA gegenüber
Kanada

Zusätzlich zu den Vorteilen der horizontalen,
mehrstufigen Aufbrechtechnologie kann

Kanada für sich den Anspruch geringerer
Bohrdichten im Vergleich zu den Vereinigten
Staaten erheben. Denn die geologischen
Formationen in Kanada erfordern nicht so
viele Bohrstellen zur effizienten Förderung
von Öl- und Gasreserven. Weiterhin ist sei-
tens des Energy Resources Conservation Bo-
ard (ERCB), das alle Öl- und Gasaktivitäten
in Alberta überwacht, die exzessive Ausbeu-
tung von Reserven untersagt. Dies könnte
sich letztendlich schädlich auf die Lagerstät-
ten und Förderung auswirken. 

Transparente Informationspolitik

Ein weiterer Vorteil der Einrichtung des ERCB
ist der schnelle und transparente Zugang zu
entsprechenden technischen Informationen,
der hier wesentlich einfacher als anderswo
auf der Welt ist. Die Infrastrukturen der vier
westlichen kanadischen Provinzen schließen
strikte Gesetze ein, die die Veröffentlichung
aller Informationen in Bezug auf Öl und Gas
verlangen. Dies reduziert letztendlich die Ri-
siken von Grundstücksinvestitionen. Da-
durch werden Fachleuten hervorragende
ökologische und soziale Leistungsbilanzen
und zuverlässige rechtliche Rahmenbedin-
gungen an die Hand gegeben, die erheblich
zur Unterstützung und Förderung einer po-
sitiven Geschäftsentwicklung beitragen.

Harry Helwerda
Executive Vice-President und Chef-Gutachter
von Sproule Associates Limited, eine der füh-
renden nordamerikanischen Gutachtergesell-
schaften. Harry Helwerda ist seit fast drei Jahr-
zehnten täglich beschäftigt mit der Beurteilung
und Analyse kanadischer und internationaler
Öl- und Gasgebiete. Er ist wie kein Zweiter ge-
eignet, zu erklären, warum die Chancen auf
sicheren, hohen Profit in Kanada besser sind
als irgendwo sonst auf der Welt. 

der KAnAdische Vorteil 
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Von Thomas Seltmann

Im Jahr 2007 hatte die Energy Watch
Group (EWG) in ihrer Erdölstudie analysiert,
dass die weltweite Ölförderung ihren Hö-
hepunkt erreicht und bald überschritten
haben könnte. Ende 2010 bestätigte die In-
ternationale Energieagentur (IEA), dass die
Förderung des konventionellen Erdöls ihren
Höhepunkt erreicht hat, und prognostizier-
te, dass die jährlich geförderte Menge nie
wieder den Wert von 2006 erreichen wür-
de (World Energy Outlook 2010). Schon
jetzt zeigt sich die Verknappung gegenüber
der weltweit steigenden Nachfrage im ho-
hen Ölpreis der letzten Jahre. Gegenüber
dem Durchschnittspreis der 1990er Jahre
hat sich der Ölpreis in den letzten Jahren
mindestens vervierfacht. Experten schließen
eine weitere Verdreifachung auf bis zu 200
Dollar in den nächsten Jahren nicht mehr
aus.

Die Suche nach Erdgas gleicht der Erdöl -
suche: Auch hier wurden die großen Gas-
felder bereits sehr früh gefunden, die alten
Gasfelder liefern immer weniger. Die För-
derbedingungen werden immer schwieri-
ger, weil neue Funde meist in aufwändig
zu erschließenden Regionen liegen und
kleiner und seltener werden. Die Erschlie-
ßung neuer Gasfelder jenseits der traditio-
nellen Fördergebiete im tiefen Offshore-Be-
reich oder in polaren Regionen sind das Ein-
geständnis, dass es kaum neue günstig er-
schließbare Felder mehr gibt.

Auch wenn eine akute Knappheit beim
Erdgas derzeit nicht erkennbar ist, zeigen
die Fakten strukturelle Risiken:

� Die größten Erdgasfelder sind bereits
gefunden. Die ergiebigsten Gasfelder lie-
fern bereits weniger. Ein Drittel des förder-
baren Erdgases ist schon verbraucht. Ähn-
lich wie beim Erdöl gibt es nicht genug wei-
tere einfach und günstig erschließbare La-
gerstätten, um auch in Zukunft Erdgas so
billig liefern zu können wie bisher. 

� Das Fördermaximum der weltweiten
Gasförderung („Peak Gas“) auf Basis heute
bekannter und im Trend zu erwartender
Funde ist zwischen 2020 und 2030. Regio-
nale Versorgungsprobleme werden bereits
wesentlich früher einsetzen.

� Auf nur drei Länder konzentrieren sich
rund 60 % der derzeitigen weltweiten Re-
serven, nämlich Russland, Iran und Katar.
Dabei greifen Iran und Katar gemeinsam
auf ein einziges großes Feld im Arabischen
Golf zu.

� Um das Erdgas aus diesen Ländern wer-
den künftig neben Europa auch China, In-
dien und andere asiatische Länder mit stei-
gendem Bedarf konkurrieren. Ob der stei-
gende Bedarf überhaupt und sogar kurz-
fristig gedeckt werden kann, ist unsicher.

� Beispiel Europa: Die eigene Gasförde-
rung hat ihren Höhepunkt bereits über-
schritten und geht seit Jahren zurück. Um

den Bedarf oder sogar steigenden Ver-
brauch zu decken, müssten erheblich mehr
neue Lieferkapazitäten erschlossen werden
als bislang geplant. Aber woher dieses Gas
kommen sollte und was es kosten würde,
ist derzeit völlig unklar.

� Hoffnungen auf unkonventionelles Erd-
gas wie in den USA dürften sich in Europa
kaum erfüllen. Der Landverbrauch, die da-
bei notwendige Materialschlacht und die
ökologisch fragwürdigen Mittel und Me-
thoden werden den notwendigen großflä-
chigen Einsatz in vielen Regionen auf ein
Minimum beschränken. Damit lässt sich der
Rückgang der weltweiten Förderung beim
konventionellen Erdgas kaum ausgleichen.
Seit die Fördermethode in der öffentlichen
Diskussion steht, rücken immer häufiger
verschärfte Auflagen oder gar ein völliges
Verbot dieser Fördermethoden in einzelnen
Ländern und Regionen auf die Tagesord-
nung. Doch selbst ohne administrative Ein-
schränkungen liefern unkonventionelle
Gasquellen nur kurzzeitige Förderpeaks
und müssen deshalb laufend ausgeweitet
werden.

� Erdgas war schon in den letzten Jahren
der konventionelle Primärenergieträger mit
dem höchsten Verbrauchszuwachs. Die ver-
stärkte Nutzung von Erdgas wird auch un-
ter Umwelt- und Klimagesichtspunkten be-
grüßt. Der Bau neuer Kraftwerke ist relativ
kostengünstig und schnell; sowohl die
Stromerzeugung als auch die dezentrale
Nutzung zur Kraft-Wärmerzeugung erfol-

Thomas Seltmann 
Der Autor ist unabhängiger Experte und Autor
für Energiethemen und Projektmanager der
Energy Watch Group, einem internationalen
Netzwerk von Wissenschaftlern und Parlamen-
tariern zur Untersuchung der Verfügbarkeit
und Verknappung fossiler und atomarer Ener-
gieressourcen.
www.thomas-seltmann.de
www.energywatchgroup.org

in zuKunft: engpAss Auch Beim erdgAs
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gen mit hohem Wirkungsgrad. Daher wird
es gleichermaßen bei überregionalen und
kleinen kommunalen Stromerzeugern
ebenso wie bei Umweltschützern favorisiert
für eine Übergangsstrategie auf dem Weg
zur langfristig regenerativen Energieerzeu-
gung. 

� Die Nachfrage wird durch die Verknap-
pung beim Erdöl zusätzlich steigen, weil
Erdgas das Erdöl am einfachsten ersetzen
kann. Dazu notwendige zusätzliche Versor-
gungs-Infrastruktur (Pipelines und Kapazi-
täten für Flüssig-Erdgas-Transporte) wird
das Gas zusätzlich verteuern.

� Auch politische Krisen, insbesondere in
Russland, könnten die Preise stark in die
Höhe schnellen lassen. Gas wird genauso
wie Erdöl zunehmend aus politisch instabi-
len Regionen (Iran, Katar) kommen, was
Versorgungsrisiken erhöht. 

Kürzlich drohte Gazprom-Chef Alexej Miller
in einem Interview mit der Süddeutschen
Zeitung ganz offen: „Wenn in Europa die
Preise nicht stimmen, liefern wir eben nach
Asien“. Wenn so wie hier angedeutet die
Preise künftig von den Lieferanten diktiert
werden, kann von einem „Goldenen Zeit-
alter des Erdgases“ allenfalls für Gasförde-
rer die Rede sein. Der direkte Zugang zu
Erdgasreserven wird deshalb in Zukunft
enorme wirtschaftliche Vorteile bieten.

    POC Leistungsbilanz 2010 31
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� 2. poc BeteiligungsAngeBote: innoVAtiVe 
inVestitionen und professionelles Konzept

2.1. innoVAtiVe inVestitionen

� Auswahl der Investition

Die POC Unternehmensgruppe investiert ausschließlich

in bereits produzierende Öl- und Gasgebiete in Kanada,

die über extern bestätigte Reserven verfügen. Investiert

wird nicht nur in die laufende Produktion, sondern auch

in zukünftige, noch nicht ausgeschöpfte Fördervolumi-

na. Dabei profitieren die Anleger von hohen Sicherheits-

standards. 

� Bewertung der Investition durch externe un-

abhängige Gutachter

Jede Investition birgt zwangsläufig Risiken. Für POC-

Anleger werden diese Risiken durch eine konsequente

Konzeption, die strikte Einhaltung der Investitionskrite-

rien und die Prüfung durch externe, renommierte Gut-

achter so niedrig wie möglich gehalten. Erst wenn der

Gutachter die Investitionskriterien als erfüllt bestätigt

hat, kann die Investition erfolgen.

� „Recoverable oil” vs. „Oil in place“ – 

Ein Unterschied, der sich bezahlt macht

Zur Beurteilung der Qualität von Öl- und Gasgebieten

muss das Potenzial an im Boden befindlichen Reserven

beurteilt werden. Diese Reserven können zum einen als

„Oil in place“ (im Boden befindliche Reserven) oder als

„recoverable oil“ (zu annehmbarem Aufwand förder-

bares Öl und Gas) angegeben werden. Ein Vergleich

macht den Unterschied deutlich: Für Alberta gibt es für

2003 eine Erhebung, wonach es 62 bbl Oil in place gab

und nur 19,7 bbl Vorkommen an recoverable oil. 

Jeder Anleger sollte bei der Prüfung von Öl- und Gas-

fonds darauf achten, welche Kennzahl genannt wird.

Bei den POC Fonds werden die Reserven ausschließlich

auf der Grundlage von „recoverable oil and gas“ aus-

gewiesen und von einem unabhängigen Gutachter be-

stätigt.

� Konservative Prognose-Annahmen bei der

Bewertung der Investition

Die mittel- und langfristige Öl- und Gaspreisentwicklung

hat naturgemäß starken Einfluss auf die Wirtschaftlich-

keit der Investition. Auch wenn viele Marktexperten in
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den künftigen Jahren und Jahrzehnten von erheblichen

Preissteigerungen ausgehen, wird in den internen, un-

verbindlichen Modellrechnungen mit Preisen kalkuliert,

die von eher konservativen Annahmen ausgehen. 

2.2. professionelles Konzept

� Flexibilität durch Blind-Pool-Konzeption

Blind-Pool-Konzeption bedeutet, dass die Investitions-

objekte im Zeitpunkt des Vertriebs ganz oder teilweise

nicht feststehen. Das heißt aber nicht, dass Investitionen

ohne Plan und Regeln vorgenommen werden. Vielmehr

bestehen bei den Beteiligungsangeboten der POC Un-

ternehmensgruppe strenge, mit und von den erfahre-

nen Partnern entwickelte Vorgaben im Hinblick darauf,

für was, wann und in welchem Umfang die Gelder der

Anleger investiert werden dürfen. Diese sogenannten

Investitionskriterien binden das Fondsmanagement in

seinen Entscheidungen. Dem durch die Anleger entge-

gengebrachten Mehr an Vertrauen wird so auf verant-

wortungsvolle Weise entsprochen. Überdies bietet die

Blind-Pool-Konzeption dem Fondsmanagement die

Möglichkeit, flexibel auf die jeweilige Marktsituation

reagieren zu können. Insbesondere bei einem stetig in

Bewegung befindlichen Markt ist es von besonderer Be-

deutung, Entwicklungen zu beobachten, so vorhandene

Potenziale zu entdecken und somit intelligente und

maßgeschneiderte Kauf- oder auch Verkaufsentschei-

dungen treffen zu können.

� Größtmögliche Sicherheit durch Investitions-

kriterien

Die Investitionskriterien sind von entscheidender Bedeu-

tung und fest in jeder Konzeption eines Beteiligungs-

angebotes verankert. Solange die Kriterien nicht voll-

ständig erfüllt und gutachterlich bestätigt sind, erfolgt

keine Investition.

Die Kontrolle der Einhaltung der Investitionskriterien er-

füllt auch der sogenannte Mittelverwendungskontrol-

leur. Die jeweilige Fondsgesellschaft darf über die An-

legergelder nur nach Freigabe durch den Kontrolleur

verfügen. Dieser ist vertraglich verpflichtet, die Freigabe

nur dann zu erteilen, wenn die Investitionskriterien

durch die Fonds- oder die Objektgesellschaft erfüllt wer-

den.

Flexibilität    
und Sicherheit
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VIELFALT DURCH VERSCHIEDENE PRODUKTLINIEN

Die POC Unternehmensgruppe hat bisher drei auf die

aktuellen Chancen am Markt zugeschnittene Produkt-

linien auf den deutschen Markt gebracht.

� Produktlinie POC Proven Oil Canada

Bei den ersten beiden Fonds POC Eins und POC Zwei

handelt es sich um langfristig konzipierte Beteiligungs-

angebote. Mit diesen Produkten wurde die Zusammen-

arbeit mit den kanadischen Partnern aufgebaut. Gleich-

zeitig entwickelte sich der Ausbau der Muttergesell-

schaft COC zu einem bedeutenden Player am Öl- und

Gasmarkt in Alberta. Die Fonds gewinnen einerseits

durch die Preissteigerung der Rohstoffe an Wert und

andererseits steigt der Wert der Fördergebiete durch die

Optimierungsmaßnahmen.

� Produktlinie POC Growth

Die Produktlinie startete im Januar 2011. Für diese Pro-

duktlinie konnten wichtige Kontakte zu strategischen

Partnern aufgebaut und genutzt  werden, darunter

auch Schlumberger, dem weltweit größten Servicean-

bieter auf dem Öl- und Gasmarkt. Für die neue Produkt-

linie wurde eine exklusive Zusammenarbeit für Beteili-

gungsangebote, die auf dem deutschen Markt platziert

werden, vereinbart.  Der Schwerpunkt der Produktlinie

liegt in der Ausbeutung von Zusatzpotenzial, das in Öl-

und Gasfördergebieten nur mit Hilfe des speziellen

Know-how von Schlumberger effizient erschlossen wer-

den kann. Die Fonds dieser Produktlinie zeichnen sich

durch eine kürzere Laufzeit und höheres Gewinnpoten-

zial aus. 

� Produktlinie POC Natural Gas

Ein weiterer Schritt in der Erfolgsgeschichte der POC

Unternehmensgruppe ist der aktuell in der Platzierungs-

phase befindliche POC Natural Gas 1, mit dem eine

neue POC Produktlinie ins Leben gerufen wurde. Hierbei

steht die Ausnutzung der historisch günstigen Gaspreis-

Konstellation im Vordergrund, bei der auf die bewährte

Partnerkonstellation von Schlumberger und dem unab-

hängigen Gutachter Sproule zurückgegriffen wird. 

Mit einer Laufzeit von vier bis acht Jahren gehört diese

Produktlinie zu den renditestarken Kurzläufern in der

POC-Fonds-Familie.
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In der POC Unternehmensgruppe haben sich Spezialisten

aus dem operativen Öl- und Gasbusiness und Fachleute

aus dem Kapitalanlagebereich zu einem schlagkräftigen

Team zusammengefunden. Ergänzt wird diese „Mann-

schaft“ um ein Netzwerk von ausgewiesenen Experten,

die die POC in den Bereichen neueste Techniken zur För-

deroptimierung und Erstellung von Gutachten unterstüt-

zen. 

So ist ein Team entstanden, das zu den bisherigen Erfol-

gen maßgeblich beigetragen hat. 
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Ein wesentlicher Bestandteil des Konzeptes der POC-

Beteiligungsangebote ist die Zusammenarbeit von kom-

petenten und angesehenen Experten des Öl- und Gas-

geschäfts mit Finanzmarktexperten. Dabei gliedert sich

das Kompetenzteam der POC Unternehmensgruppe in

Experten für das Anlageprodukt selbst in Kanada, sowie

in Experten für Vertrieb, Management und Anlegerbe-

treuung in Deutschland. 

� 1. pArtner fÜr dAs produKt 

� Conserve Oil Corporation – COC

(www.conserveoilcorporation.com)

Die COC ist ursprünglich eine auf umweltfreundliche Lö-

sungen im Öl-Recycling spezialisierte Gesellschaft. Inzwi-

schen hat sie sich zu einer Öl- und Gasgesellschaft ent-

wickelt, die bereits über 4.000 Barrel Öläquivalent pro

Tag verwaltet und zum Teil als Operator betreut. COC

hat in den letzten zwei Jahren Öl- und Gasvorhaben von

weit über CAD 200 Mio. abgewickelt. 

Das Managementteam von COC verfügt über mehr als

85 Jahre Erfahrung im Öl- und Gasbereich, ist in diesem

Industriezweig in Calgary gut vernetzt und stellt sein

diesbezügliches Know-how in vollem Umfang zur Ver-

fügung. Das Know-how und die Erfahrung der Verant-

wortlichen erstrecken sich sowohl auf die unternehme-

rischen als auch auf die wissenschaftlichen Bereiche.

Der Fokus der Tätigkeit der COC bei den Beteiligungs-

angeboten liegt auf dem operativen Geschäft, wie Er-

werb, Optimierung und Abwicklung der Investitionsob-

jekte vor Ort einschließlich des Asset und Project Ma-

nagement über die Laufzeit der Investitionen.

� Sproule – weltweit tätiges 

Beratungsunternehmen (www.sproule.com)

Sproule ist ein seit nunmehr 60 Jahren tätiges Bera-

tungsunternehmen der Energiebranche und hat bereits

in zahlreichen öl- und gasfördernden Ländern Projekte

bewertet. Internationale Organisationen wie die Verein-

ten Nationen, Banken wie Goldman Sachs, und zahl-

reiche Unternehmen des Energiesektors wie BP und

Shell werden von Sproule beraten.

Mittels fortschrittlichster Methoden prüft Sproule das

Fördervolumen der ausgewählten Öl- und Gasgebiete

und erstellt Gutachten. Diese sind ein wesentlicher As-

pekt des Einkaufs, denn eine Investition erfolgt immer

erst nach Vorliegen eines positiven Gutachtens.

� Schlumberger – weltweit führender Servicean-

bieter (www.slb.com)

Schlumberger ist der weltweit führende Serviceanbieter

für Dienstleistungen im Öl- und Gasbereich mit mehr

als 80 Jahren Erfahrung. Schlumberger bietet Lösungen

und Verbesserungen für die Erschließung von Öl- und

Gasreserven sowie zur Erhöhung der Produktion für Un-

ternehmen aus diesem Bereich an. Dabei wird beson-

ders auf sichere und umweltfreundliche Fördermetho-

den geachtet. 2010 konnte die Schlumberger-Gruppe

Einnahmen in Höhe von USD 27,5 Milliarden verzeich-

nen. Das Unternehmen beschäftigt weltweit 110.000

Angestellte in über 80 Ländern.

V. Kompetente pArtner
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Die Schlumberger-Gruppe hat Methoden zur Förderung

von Öl und Gas sowie Instrumente für die kanadische

Öl- und Gasindustrie entworfen und kontinuierlich wei-

terentwickelt. In Kanada testet Schlumberger neue Ent-

wicklungen, die erst später weltweit in den Vertrieb

kommen.

Schlumberger Canada Ltd. arbeitet mit der POC Unter-

nehmensgruppe seit dem Fonds POC Growth eng zu-

sammen. Schlumberger unterstützt das kanadische Ma-

nagement bei der Auswahl der Öl- und Gasförderge-

biete, entwickelt  Developmentpläne zur Optimierung

und hilft aktiv bei der Umsetzung der erforderlichen

Maßnahmen.

� 2. pArtner fÜr den VertrieB, dAs mAnAgement und
die AnlegerBetreuung

� POC Energy Solutions GmbH (POC Energy)

(www.provenoilcanada.com)

Seit Mitte 2010 konzipiert und betreut die POC Energy

mit einem Team um die Geschäftsführerin Monika Gal-

ba die Produkte der POC Unternehmensgruppe als An-

bieterin in Deutschland. POC Energy kann dafür voll-

umfänglich auf das vorhandene Know-how der POC

GmbH als Vertriebskoordinatorin der ersten beiden Be-

teiligungsangebote der POC Unternehmensgruppe zu-

greifen und profitiert überdies von der langjährigen und

erfolgreichen Vertriebserfahrung ihrer Geschäftsführerin

Monika Galba, die diese Funktion u.a. auch schon bei

der POC GmbH erfüllte.

Die POC Energy ist in ihrer Funktion von der Konzeption

bis zur Vermarktung für den Erfolg der POC Fonds zu-

ständig. Dazu gehört auch der Anlegerservice mit allen

anfallenden Managementaufgaben. 

Die POC Energy ist eine hundertprozentige Tochter der

COC. Sie ist Anbieterin der Beteiligungsangebote

Growth 1, Growth 2 und Natural Gas 1.

Monika Galba, Geschäftsführerin der 
POC Energy Solutions GmbH
Auf deutscher Seite leitet Monika Galba die Kon-
zeption, die Verwaltung und die Vertriebskoordina-
tion der Produktlinien der POC. Als Geschäftsführe-
rin der POC Energy Solutions GmbH und weiterer
Gesellschaften der POC Unternehmensgruppe be-
kleidet sie eine wichtige Schlüsselposition. Monika
Galba hat ihre Erfahrungen insbesondere in dem Be-

reich der Beratung von Unterneh-
men in betriebswirtschaftlichen Fra-
gen und bei Direktinvestitionen in
Nordamerika gesammelt. In der Ver-
gangenheit hat sie unter anderem er-
folgreich den Aufbau eines kanadi-
schen Initiators auf dem europäi-
schen Markt betreut. Dabei war sie
für den Aufbau, die Strukturierung
und die Abwicklung des gesamten
Europa-Geschäfts verantwortlich.

David W. Crombie, 
Präsident der Conserve Oil Corporation
David W. Crombie verfügt über einen CMA-Abschluss
(Certified Management Accountant). In seiner Laufbahn
war er in führenden Positionen bei Canadian Pacific Rail-
ways (www.cpr.ca) und bei Molson Industries (www.mol-
soncoors.com) beschäftigt. Beide Firmen haben Tochter-
gesellschaften im Rohstoff- und Industriebereich. 1991
kam David W. Crombie nach Calgary und hat bei grö-
ßeren Immobilien- sowie Öl- und Gasprojekten unter an-
derem als leitender Finanzchef gearbeitet. Sein Aufga-
bengebiet umfasste die Unternehmensfinanzierung so-
wie die Projektevaluierung und -bewertung. Er hat Auf-
träge für Öl- und Gasprojekte in Afrika und im Mittleren
Osten durchgeführt mit Schwerpunkt auf der Auswer-
tung von marginalen Ölquellen in Westafrika.



Erfolg ist,
D I E  S U M M E  R I C H T I G E R  E N T S C H E I D U N G E N .
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Die Erfolge, die durch die richtigen Weichenstellungen

bereits vor der Konzeption des ersten Fonds gelegt wur-

den, können durch die Ergebnisse des Geschäftsjahres

2010 belegt werden. In den folgenden Ausführungen

wird die Entwicklung der fünf bisher an den deutschen

Kapitalanlagemarkt gebrachten Fonds dargestellt. Drei

dieser Fonds sind bereits voll platziert. 
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Die POC Unternehmensgruppe bietet seit 2008 am

deutschen Markt Kapitalanlageprodukte an. Zunächst

erfolgten die Angebote direkt durch den kanadischen

Anbieter, Conserve Oil Corporation, Calgary. Der nach-

haltige Platzierungserfolg und die exzellente Aufnah-

me der Produkte im deutschen Markt waren Anlass

für die Auslagerung und Wahrnehmung des Deutsch-

landgeschäftes durch eine neu gegründete 100 %-ige

Tochtergesellschaft der Conserve Oil Corporation, die

POC Energy Solutions GmbH, Berlin. Die Leistungs-

übersicht enthält daher Angaben zu beiden Gesell-

schaften und deren auf dem deutschen Markt ange-

botenen Produkten.

Vi. entwicKlung der fonds der poc unternehmensgruppe

� 1. selBstAusKunft

Firmenname

Angaben zum Initiator und wesent lichen
Beteiligungsgesellschaften 

Handelsregister

Gründungsjahr

Gesellschafter mit mind. 5 % Beteiligung

Unternehmensgegenstand

Namen und Geschäftssitz/Dienstort der Ge-
schäftsführer/Vorstände mit wesentlichen
Angaben zum Werdegang und Branchenzu-
gehörigkeit

Höhe des Kapitals

Anleger (Stand: 30.11.2011)

Angaben über Zweitmarktaktivitäten
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KANADA DEUTSCHLAND

100 %

POC Growth
GmbH & Co. KG

POC Growth 2.
GmbH & Co. KG

POC Natural Gas 1
GmbH & Co. KG

POC Eins
GmbH & Co. KG

POC Zwei
GmbH & Co. KG

POC Growth
Verwaltungs GmbH

POC Growth 2.
Verwaltungs GmbH

POC Natural Gas
Verwaltungs GmbH

POC 
Verwaltungs GmbH

POC Management
Holding GmbH

POC Energy
Solutions GmbH

POC GmbH

Conserve Oil 
Corporation

100 %

100 %

100 %

100 %

100 %

100 %

Schaubild zu den wesentlichen Beteiligungsgesellschaften 
der Conserve Oil Corporation und der POC Energy Solutions GmbH

Conserve Oil Corporation
(Corporation; juristische Person vergleichbar der deutschen Aktiengesellschaft (AG))

Suite 500, 340 12th Avenue SW,
Calgary, Alberta
Canada T2R 1L5

Tel.: +1 (403) 269-94 55
Fax: +1 (403) 269-1633

POC Energy Solutions GmbH
(Gesellschaft mit beschränkter Haftung)
Uhlandstraße 175
10719 Berlin

Tel.: 030 / 3 53 05 18-0
Fax: 030 / 3 53 05 18-11
E-mail: info@provenoilcanada.de
http://www.provenoilcanada.de

Vgl. Schaubild zu den wesentlichen Beteiligungsgesellschaften Vgl. Schaubild zu den wesentlichen Beteiligungsgesellschaften

2011726292 Amtsgericht Charlottenburg, HRB  128062 B

2005 2010

Angabe wegen Vertraulichkeit nicht möglich. Conserve Oil Corporation, Calgary, Alberta, Kanada

Die Conserve Oil Corporation kauft produzierende Öl- und Gasgebiete in Kanada.
Dabei ist sie für den Betrieb und die Optimierung dieser Gebiete verantwortlich. In
Zusammenarbeit mit Experten aus dem Öl- und Gasgeschäft wird durch spezielle
Maßnahmen der langfristige Ertrag dieser Quellen gesichert und gesteigert. 
Ziel ist es, zuverlässige Energie in umweltfreundlicher und sozialverantwortlicher
Weise bereitzustellen. 

Die Konzeption, die Initiierung, der Vertrieb und die Vermarktung von Betei-
ligungsmodellen für Anleger, das fortlaufende Management der Beteiligungen
sowie der Erwerb und die Verwaltung von Geschäftsanteilen an verschiedenen
Unternehmen. Zu den Beteiligungsmodellen zählen u.a., aber nicht ausschließ-
lich, sogenannte Fonds, d.h. unternehmerische Beteiligungen üblicherweise
in Form von Kommanditgesellschaften. Erlaubnispflichtige Tätigkeiten, insbe-
sondere nach § 34c GewO, sind ausgenommen.

David W. Crombie, Präsident

Geschäftssitz:
Suite 500, 340 – 12th Avenue SW
Calgary, Alberta
Canada T2R 1L5

� CMA-Abschluss (Certified Management Accountant)
� führende Position bei Canadian Pacific Railways und bei Molson Industries
� leitender Finanzchef bei größeren Immobilien- sowie Öl- und Gasprojekten 
� Tätigkeit auf dem Gebiet der Unternehmensfinanzierung 

sowie der Projektevaluierung und -bewertung
� Aufträge für Öl- und Gasprojekte in Afrika und im Mittleren Osten (Schwerpunkt

Auswertung von marginalen Ölquellen in Westafrika)

Monika Galba, Geschäftsführerin

Geschäftssitz: 
Uhlandstraße 175
10719 Berlin

� Verwaltung und Vertriebskoordination der Produktlinien der POC
� Geschäftsführerin weiterer Gesellschaften der POC Unternehmensgruppe 
� Erfahrungen im Bereich der Beratung von Unternehmen in betriebswirt-

schaftlichen Fragen und bei Direktinvestitionen in Nordamerika
� Aufbau eines kanadischen Initiators auf dem europäischen Markt
� Aufbau, Strukturierung und Abwicklung des gesamten Europa-Geschäfts

CAD 1.892.330 EUR 25.000

3.431 Anleger beteiligten sich an den angebotenen Vermögensanlagen. 4.266 Anleger haben sich an den angebotenen Vermögensanlagen beteiligt. 

Keine Keine



� 2. dArstellung zu den lAufenden fonds

2.1. poc eins gmBh & co. Kg („poc eins“)

� Voll platziert

Bei POC Eins handelt es sich um den ersten Fonds der

Produktlinie POC Proven Oil Canada. POC Eins hatte ur-

sprünglich ein Eigenkapitalvolumen von EUR 20 Mio.,

das jedoch entsprechend einer Ermächtigung im Ge-

sellschaftsvertrag auf EUR 40 Mio. erhöht wurde. Der

Fonds ist seit April 2010 voll platziert. 

� Voll investiert 

Ab April 2009 hat POC Eins in Erdöl, Erdgas und Erd-

gaskondensat produzierende Fördergebiete in verschie-

denen Gebieten in der Provinz Alberta investiert. Insge-

samt wurden 13 Fördergebiete erworben. Die letzte In-

vestition erfolgte im Juli 2010. 

� Laufende Auszahlungen

Seit Mai 2009 bis einschließlich November 2011 wurden

insgesamt ca. EUR 9,7 Mio. an die Anleger der POC Eins

aus laufenden Bewirtschaftungsüberschüssen aus Öl-

und Gasverkäufen der erworbenen Fördergebiete aus-

gezahlt. Die Schlussauszahlung für 2010 wurde von der

Gesellschafterversammlung im November 2011 be-

schlossen. Die laufenden Auszahlungen betragen für

das Jahr 2010 ca. 14,5 % p.a. unter Berücksichtigung

des Beginns der Auszahlungsberechtigung.
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Firmenname und
Rechtsform

POC Eins GmbH & Co. KG
(Kommanditgesellschaft)

Anbieterin Conserve Oil Corporation, Calgary

Emissionsjahr November 2008

Komplementärin POC Verwaltungs GmbH
Geschäftssitz: Berlin

Treuhänderin HVT HanseVermögen Treuhand-, 
Service- und 
Verwaltungsgesellschaft mbH
Geschäftssitz: Hamburg

Zahlungskontrolle ZUS Deutsche Revision und Treu-
handgesellschaft mbH
– Steuerberatungsgesellschaft –
Geschäftssitz: Hamburg

Garantiegeber Keiner

Investitionsgegen-
stand und -art

Gegenstand der Beteiligung ist die
mittelbare Investition in bereits pro-
duzierende Öl- und Gasgebiete in
den Westprovinzen Kanadas.
Dafür beteiligen sich die Anleger als
Direktkommanditisten oder mittelbar
über die Treuhänderin an der Fonds-
gesellschaft.
Diese investiert ihr Kommanditkapital
insbesondere in eine kanadische Ob-
jektgesellschaft, die Conserve Oil
POC First Limited Partnership, welche
die Gas- und Ölquellen nach festge-
legten  Investitionskriterien erwirbt,
die Förderung übernimmt und ver-
bessert, sowie abschließend die För-
dergebiete wieder veräußert.

Rückabwicklung Keine

2.1.1. AngABen zum fonds
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2.1.2. soll-ist-Vergleich zur inVestitionsphAse der fonds- und der oBjeKtgesellschAft 
Kumuliert in eur per 31.12.2010

Gesamtinvestition1)

Agio

Eigenkapital ohne Agio2)

Platzierungsgarantien

Fremdkapital brutto 3)

Soll

24.360.000 

1.000.000 

20.000.000 

Keine 

3.360.000 

Ist

49.920.595

1.663.595

40.000.000

Keine

8.257.000

1) Davon Liquiditätsreserve EUR 125.027 (Soll) bzw. EUR 1.131.790 (Ist).
2) Die Geschäftsführung hat von ihrem Recht Gebrauch gemacht, das Fondskapital auf bis zu EUR 40 Mio. zu erhöhen.
3) Der Wechselkurs des ausschließlich auf Ebene der Objektgesellschaft in kanadischen Dollar aufgenommen Darlehens zum
Stichtag 31.12.2010 betrug CAD 1,3322 = EUR 1,0000. Dem Sollwert liegt ein Wechselkurs von CAD 1,4500 = EUR 1,0000
zugrunde.

POC Eins
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2.1.3.  ist-werte der BetrieBsphAse 
und erläuterungen

Der POC Eins war bei Prospektherausgabe ein Blind

Pool, also ein Fonds, bei dem die Investitionsobjekte

noch nicht feststanden. Für solche Fonds gelten nach

Anlage 6 zu IDW S 4 in der Fassung vom 18. Mai 2006

Besonderheiten für die Prospektierung, insbesondere

auch für die Darstellung zu erwartender Ergebnisse der

Nutzung der Vermögensanlage. Ob und gegebenenfalls

mit welchen Angaben eine Prognoserechnung aufzu-

nehmen ist, richtet sich nach dem Stand der geplanten

Investitionen und den Investitionsvorgaben (Investiti-

onskriterien). 

Kann aufgrund hinreichend genauer Investitionskriterien

eine homogene Klasse von Anlageobjekten abgeleitet

werden, so kann eine Prognoserechnung dargestellt

werden, die aber wegen des Bezugs auf typisierte An-

lageobjekte nur einen begrenzten Aussagewert hat und

insbesondere wegen ihres modellhaften Charakters im

Nachhinein einem Soll-Ist-Vergleich häufig nicht sinnvoll

zugänglich ist. Der Prospekt zum POC Eins enthält eine

derartige modellhafte Darstellung, die allerdings auf-

grund der Eigenart der Investitionsobjekte nur einen

exemplarischen Charakter haben konnte und die sche-

matisiert einen bestimmten Einwerbeverlauf des Kapi-

tals der Fondsgesellschaft und eine bestimmte Dauer

zwischen Kapitaleinwerbung und Investitionsdurchfüh-

rung unterstellt hat. Für die Planungsrechnung im Pro-

spekt des POC Eins ist daher ein Soll-Ist-Vergleich weder

möglich noch zulässig. Nach Ziffer 1.2. der VGF-Leitli-

nien muss dementsprechend in der Leistungsbilanz ein

Soll-Ist-Vergleich für die Betriebsphase entfallen, da Soll-

werte vorliegend weder ausgewiesen werden können

noch ausgewiesen werden dürfen. Stattdessen sind für

solche Blind-Pool-Modelle, wie sie der POC Eins dar-

stellt, gewisse Mindestangaben (Tilgung, Steuerliches

Ergebnis, Stand Fremdkapital, Auszahlungen) aufzu-

nehmen.

Unternehmensgegenstand der POC Eins ist die Beteili-

gung an Gesellschaften mit Sitz in Kanada, deren Ge-

sellschaftszweck die Förderung und der Verkauf von Öl

und Gas ist, insbesondere der Erwerb einer Beteiligung

an der Conserve Oil POC First Limited Partnership („Ob-

jektgesellschaft“). Die Objektgesellschaft erwirbt die Öl-

und Gasgebiete unter Beachtung folgender Investiti-

onskriterien: 

1. Die Quellen befinden sich bei Abschluss des Kaufver-

trages seit mindestens 24 Monaten in Produktion,

2. die geschätzten undiskontierten künftigen Netto-Öl-

und Gaseinnahmen sollen einen Kaufpreisrückfluss

nach fünfeinhalb (5,5) Jahren erwarten lassen, und es

sollen über die gesamte Produktionsdauer der Quellen

Einnahmen in Höhe des 2,5-fachen des Kaufpreises er-

zielt werden oder Einnahmen in Höhe des zweifachen

des Kaufpreises, wenn der Kaufpreisrückfluss in fünf (5)

Jahren erfolgt, und 

3. der Kaufpreis entspricht den Marktbedingungen.

Die Beteiligung an der Objektgesellschaft bestand zum

Zeitpunkt der Prospektierung bereits. Die Investitions-

kriterien der Objektgesellschaft definieren das Investiti-

onsobjekt lediglich ergebnisorientiert, sodass der Verlauf
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POC Eins

         

Ist-Werte im Berichtsjahr (2010) 

bei konsolidierter Betrachtung von Fonds- und

Objektgesellschaft 

Tilgung

Steuerliches Ergebnis 1)

Stand Fremdkapital 2)

Liquiditätswirksames Betriebsergebnis 3)

Auszahlungen 4)

keine

-0,22 %

EUR 8.257.000

EUR 6.282.000 

EUR 5.404.000 

der Einnahmen anhand der Investitionskriterien im Vor-

hinein nicht bestimmt werden kann (und bei Prospekt-

aufstellung nicht vorhersagbar war) und daher im Ver-

kaufsprospekt nur modellhaft dargestellt werden konn-

te. Für die Vermögensanlage wesentlich ist nicht der

Geschäftsverlauf an und für sich, sondern das in den

Investitionskriterien verankerte Ergebnis der Investition

über den angenommenen Zeitraum von fünf (5) bzw.

fünfeinhalb (5,5) Jahren. Die im Verkaufsprospekt im

Kapitel „Investitions- und Finanzierungsplan, Progno-

serechnung und Planzahlen“ enthaltene Prognoserech-

nung der Objektgesellschaft „Conserve Oil POC First Li-

mited Partnerhsip“ hat, wie beschrieben, ausschließlich

den Charakter eines modellhaft dargestellten Geschäfts-

verlaufs (Business Plan) und ist für einen aussagefähigen

Soll-Ist-Vergleich aus den oben beschriebenen Gründen

nicht tauglich. Darauf weist der Prospekt in seinen Risi-

koerläuterungen zum Blind-Pool-Risiko auf Seite 16 hin. 

1) Das steuerliche Ergebnis zeigt ausschließlich das der deut-
schen Fondsgesellschaft vor Sonderbetriebseinnahmen und
-ausgaben. Für das Berichtsjahr fallen in Kanada keine Steu-
ern an. In Deutschland ist der Progressionsvorbehalt anzu-
wenden. Dieser hängt von den persönlichen Umständen ab
und ist hier daher nicht berücksichtigt. Ferner wurde eine
mögliche Steuererstattung in Deutschland aus Gründen der
Geringfügigkeit nicht berücksichtigt.
2) Der Wechselkurs des ausschließlich auf Ebene der Objekt-
gesellschaft in kanadischen Dollar aufgenommenen Darle-
hens (CAD 11.000.000) zum Stichtag 31.12.2010 betrug
CAD 1,3322 = EUR 1,0000.
3) Bereinigt um fondsabhängige Kosten der Investitionsphase
4) Die Auszahlungen berücksichtigen geplante Schlussaus-
zahlung in Höhe von TEUR 1.125. Unter Berücksichtigung
der Schlussauszahlung haben die Anleger für 2010 ca.
14,5% p.a. erhalten.
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2.2. poc zwei gmBh & co. Kg („poc zwei“)

� Voll platziert

Bei POC Zwei handelt es sich um den zweiten Fonds

der Produktlinie POC Proven Oil Canada. POC Zwei hat

ein Eigenkapitalvolumen von ca. EUR 64 Mio. Der Fonds

ist seit Juni 2011 voll platziert. 

� Nahezu vollständig investiert

Die POC Zwei bzw. deren Objektgesellschaft Conserve

Oil POC Second Limited Partnership hat zum Zeitpunkt

der Aufstellung der Leistungsbilanz Investitionen in ins-

gesamt neun Fördergebiete getätigt.

� Laufende Auszahlungen

Seit Juli 2010 wurden insgesamt ca. EUR 6,96 Mio. an

die Anleger der POC Zwei aus den laufenden Bewirt-

schaftungsüberschüssen aus Öl- und Gasverkäufen der

erworbenen Fördergebiete ausgezahlt. 

Die Auszahlungen betragen für 2010 ca. 18,5 % p.a.

unter Berücksichtigung des Beginns der Auszahlungs-

berechtigung.

Firmenname und
Rechtsform

POC Zwei GmbH & Co. KG
(Kommanditgesellschaft)

Anbieterin Conserve Oil Corporation, Calgary

Emissionsjahr April 2010

Komplementärin POC Verwaltungs GmbH
Geschäftssitz: Berlin

Treuhänderin HVT HanseVermögen Treuhand-, 
Service- und 
Verwaltungsgesellschaft mbH
Geschäftssitz: Hamburg

Zahlungskontrolle ZUS Deutsche Revision und Treu-
handgesellschaft mbH
– Steuerberatungsgesellschaft –
Geschäftssitz: Hamburg

Garantiegeber Keiner

Investitionsgegen-
stand und -art

Gegenstand der Beteiligung ist die
mittelbare Investition in bereits pro -
du zierende Öl- und Gasgebiete in
Kanada, insbesondere in der Provinz
Alberta.
Dafür beteiligen sich die Anleger als
Direktkommanditisten oder mittelbar
über die Treuhänderin an der Fonds-
gesellschaft.
Diese investiert ihr Kommanditkapital
in eine kanadische Objektgesell-
schaft, die Conserve Oil POC Second
Limited Partnership, welche die Gas-
und Ölgebiete nach festgelegten  In-
vestitionskriterien erwirbt, die Förde-
rung übernimmt und verbessert, so-
wie abschließend die Fördergebiete
wieder veräußert.

Rückabwicklung Keine

2.2.1. AngABen zum fonds
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2.2.3. ist-werte der BetrieBsphAse 
und erläuterungen

Der POC Zwei war bei Aufstellung der Leistungsbilanz

noch nicht vollständig investiert. Die Investitionsphase

ist daher noch nicht abgeschlossen. Angaben über Ist-

Werte der Betriebsphase sind daher noch nicht möglich.  

POC Zwei

         

2.2.2. soll-ist-Vergleich zur inVestitionsphAse der fonds- und der oBjeKtgesellschAft 
Kumuliert in eur per 31.12.2010

Gesamtinvestition1)

Agio

Eigenkapital ohne Agio2)

Platzierungsgarantien

Fremdkapital brutto 3)

Soll

26.040.000 

1.000.000 

20.000.000 

Keine 

5.040.000 

Ist

48.340.000

1.511.000

41.725.000

Keine

5.104.000

1) Davon Liquiditätsreserve EUR 101.666 (Soll) bzw. EUR
18.512.075 (Ist).
2) Die Geschäftsführung hat von ihrem Recht Gebrauch ge-
macht, das Fondskapital auf bis zu EUR 100 Mio. zu erhöhen.
Der Fonds wurde mit ca. EUR 64 Mio. geschlossen.
3) Der Wechselkurs des ausschließlich auf Ebene der Objekt-
gesellschaft in kanadischen Dollar aufgenommenen Darlehens
zum Stichtag 31.12.2010 betrug CAD 1,3322 = EUR 1,0000.
Dem Sollwert liegt ein Wechselkurs von CAD 1,4000 = EUR
1,0000 zugrunde.
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2.3. poc growth gmBh & co. Kg („poc growth“)

� Voll platziert

Bei POC Growth handelt es sich um den ersten Fonds

der Produktlinie POC Growth. Der Fonds hat – nach Er-

höhung des geplanten Eigenkapitalvolumens von ge-

planten EUR 20 Mio. – ein Eigenkapitalvolumen von

EUR 40 Mio. POC Growth wurde im April 2011 ge-

schlossen.

� Teilweise investiert

POC Growth hat bis November 2011 sechs Förderge-

biete erworben. 

� Laufende Auszahlungen

Seit April 2011 wurden an die Anleger der POC Growth

aus den laufenden Bewirtschaftungsüberschüssen aus

Öl- und Gasverkäufen der erworbenen Fördergebiete

EUR 2,18 Mio. ausgezahlt.
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POC Growth

         

2.3.2.  soll-ist-Vergleich zur inVestitionsphAse und
ist-werte der BetrieBsphAse der fonds- und der 
oBjeKtgesellschAft

Der POC Growth war bei Aufstellung der Leistungsbi-

lanz noch nicht vollständig investiert. Die Investitions-

phase ist daher noch nicht abgeschlossen. Angaben

über Ist-Werte der Betriebsphase sind daher noch nicht

möglich. 

Firmenname und Rechtsform POC Growth GmbH & Co. KG
(Kommanditgesellschaft)

Anbieterin POC Energy Solutions GmbH

Emissionsjahr Januar 2011

Komplementärin POC Growth Verwaltungs GmbH
Geschäftssitz: Berlin

Treuhänderin HVT HanseVermögen Treuhand-, Service- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Geschäftssitz: Hamburg

Zahlungskontrolle ZUS Deutsche Revision und Treuhandgesellschaft mbH
– Steuerberatungsgesellschaft –
Geschäftssitz: Hamburg

Garantiegeber Keiner

Investitionsgegenstand und -art Gegenstand der Beteiligung ist die mittelbare Investition in bereits produzierende
Öl- und Gasgebiete mit Zusatzpotenzial in Kanada.
Dafür beteiligen sich die Anleger als Direktkommanditisten oder mittelbar über die
Treuhänderin an der Fondsgesellschaft.
Diese investiert ihr Kommanditkapital in eine kanadische Objektgesellschaft, die
Conserve Oil POC Growth Limited Partnership, welche die Öl- und Gasgebiete
nach festgelegten  Investitionskriterien erwirbt, die Förderung übernimmt und ver-
bessert sowie abschließend die Fördergebiete wieder veräußert.

Rückabwicklung Keine

2.3.1. AngABen zum fonds
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2.4. poc growth 2. gmBh & co. Kg (“poc growth 2”)

� Laufende Platzierung

Der POC Growth 2 konnte als Nachfolgefonds des POC

Growth an dessen Platzierungserfolge anknüpfen. Der

Platzierungsstand lag zum Zeitpunkt der Aufstellung

der Leistungsbilanz (30.11.2011) bereits weit über dem

anfänglich geplanten Betrag von EUR 20 Mio. Die Ge-

sellschaft hat bereits von ihrem Recht zur Erhöhung des

Eigenkapitalvolumens über EUR 20 Mio. hinaus Ge-

brauch gemacht.

� Teilweise investiert

POC Growth 2 hat bereits sieben Fördergebiete erwor-

ben. 
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POC Growth 2

2.4.2.  soll-ist-Vergleich zur inVestitionsphAse und
ist-werte der BetrieBsphAse der fonds- und der 
oBjeKtgesellschAfte

Der POC Growth 2 war bei Aufstellung der Leistungs-

bilanz noch nicht vollständig investiert. Die Investitions-

phase ist daher noch nicht abgeschlossen. Angaben

über Ist-Werte der Betriebsphase sind daher noch nicht

möglich. 

Firmenname und Rechtsform POC Growth 2. GmbH & Co. KG
(Kommanditgesellschaft)

Anbieterin POC Energy Solutions GmbH

Emissionsjahr April 2011

Komplementärin POC Growth 2. Verwaltungs GmbH
Geschäftssitz: Berlin

Treuhänderin HVT HanseVermögen Treuhand-, Service- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Geschäftssitz: Hamburg

Zahlungskontrolle HVS HanseVermögen 
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Geschäftssitz: Hamburg

Garantiegeber Keiner

Investitionsgegenstand und -art Gegenstand der Beteiligung ist die mittelbare Investition in bereits produzierende
Öl- und Gasgebiete mit Zusatzpotenzial in Kanada.
Dafür beteiligen sich die Anleger als Direktkommanditisten oder mittelbar über die
Treuhänderin an der Fondsgesellschaft.
Diese investiert ihr Kommanditkapital in eine kanadische Objektgesellschaft, die
Conserve Oil POC Growth II Limited Partnership, welche die Gas- und Ölgebiete
nach festgelegten  Investitionskriterien erwirbt, die Förderung übernimmt und ver-
bessert sowie abschließend die Fördergebieten wieder veräußert.

Rückabwicklung Keine

2.4.1. AngABen zum fonds
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2.5. poc nAturAl gAs 1 gmBh & co. Kg (“poc nAturAl gAs 1”)

� Laufende Platzierung 

Der POC Natural Gas 1 wird seit August 2011 platziert. Der 

Platzierungsstand lag zum Zeitpunkt der Aufstellung der Leis-

tungsbilanz (30.11.2011) bei einem Betrag von EUR 14,9 Mio. 

� Teilweise investiert

POC Natural Gas hat bereits vier Fördergebiete erworben. 
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POC Natural Gas 1

2.5.2.  soll-ist-Vergleich zur inVestitionsphAse und
ist-werte der BetrieBsphAse der fonds- und der 
oBjeKtgesellschAft

Der POC Natural Gas war bei Aufstellung der Leistungs-

bilanz noch nicht vollständig investiert. Die Investitions-

phase ist daher noch nicht abgeschlossen. Angaben

über Ist-Werte der Betriebsphase sind daher noch nicht

möglich. 

3.  dArstellung zu den innerhAlB der letzten zehn
jAhre AufgelÖsten fonds

Es gibt keine innerhalb der letzten zehn Jahre aufgelös-

ten Fonds der Conserve Oil Corporation und der POC

Energy Solutions GmbH.

Firmenname und Rechtsform POC Natural Gas 1 GmbH & Co. KG
(Kommanditgesellschaft)

Anbieterin POC Energy Solutions GmbH

Emissionsjahr August 2011

Komplementärin POC Natural Gas Verwaltungs GmbH
Geschäftssitz: Berlin

Treuhänderin HVT HanseVermögen Treuhand-, Service- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Geschäftssitz: Hamburg

Zahlungskontrolle HVS HanseVermögen 
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Geschäftssitz: Hamburg

Garantiegeber Keiner

Investitionsgegenstand und -art Gegenstand der Beteiligung ist die mittelbare Investition in bereits produzierende,
konventionelle Gasgebiete mit Zusatzpotenzial in Kanada.
Dafür beteiligen sich die Anleger als Direktkommanditisten oder mittelbar über die
Treuhänderin an der Fondsgesellschaft.
Diese investiert ihr Kommanditkapital in eine kanadische Objektgesellschaft, die
Conserve Oil POC Natural Gas I Limited Partnership, welche die Gasgebiete nach
festgelegten  Investitionskriterien erwirbt, die Förderung übernimmt und verbessert
sowie abschließend die Fördergebiete wieder veräußert.

Rückabwicklung Keine

2.5.1. AngABen zum fonds
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Agio

Aufgeld; Geldbetrag, der vom Anleger zusätzlich zu der

vereinbarten Kapitaleinlage an die Gesellschaft zu zah-

len ist. 

Anbieterin

Unternehmen oder unternehmerische Person, das bzw.

die eine Vermögensanlage anbietet. Die Anbieterin er-

arbeitet die Fondskonzeption.

Anleger

Gesellschafter, auch als Kapitalanleger bezeichnet, der

sich an der Fondsgesellschaft beteiligt und dessen Ka-

pitaleinlage unter anderem zur Finanzierung der Inves-

titionen der Fondsgesellschaft verwendet wird.

Auszahlungen

Erträge, die nach Abzug von Kosten und der Dotierung

einer Liquiditätsreserve an die Gesellschafter im Verhält-

nis ihrer Beteiligung ausgeschüttet werden. Über die

Höhe der Auszahlungen beschließt i. d. R. die Gesell-

schafterversammlung. Der Begriff Auszahlungen kann

auch Zahlungen über den Gewinnanteil des Anlegers

hinaus beinhalten.

BBL (Barrel of Oil)

Maßeinheit für Erdöl; 1 BBL Öl entspricht ca. 159 Litern

Blind Pool

Bei diesen Fonds steht das Investitionsgut noch nicht

fest oder ist nur gattungsmäßig bestimmt, während das

oder die konkreten Investitionsobjekte zum Zeitpunkt

der Beteiligung am Fonds noch nicht bestimmt sind. 

Eigenkapital

Summe der Zeichnungs- bzw. Beteiligungsbeträge der

Gründungskommanditisten und Anleger. 

Emittentin

Eine Emittentin (Ausstellerin) gibt entweder im eigenen

Namen oder für Dritte Fondsanteile oder Wertpapiere

aus.

Corporation (Corp.)

Form der Aktiengesellschaft in Kanada

IEA

International Energy Agency mit Sitz in Paris, Frankreich,

die 1973 gegründet wurde. Unabhängige Energiebe-

hörde, die globale Energieproblematiken aufzeigt und

in regelmäßigen Abständen den World Energy Outlook

(Weltenergiereport) herausgibt.

Investitionskriterien

Voraussetzungen, die auf Ebene der Fondsgesellschaft

und/oder der Objektgesellschaft erfüllt sein müssen, um

in die Anlageobjekte investieren zu können. Bei einem

Blind Pool Modell dienen die Investitionskriterien insbe-

sondere der Definition der Investitionsobjekte.

IRR (Interne-Zinsfuß-Methode)

Bei der finanzmathematischen Berechnungsmethode

des internen Zinssatzes wird derjenige Abzinsungssatz

(interner Zinsfuß) ermittelt, bei dem die Summe aller

Barwerte der zu unterschiedlichen Zeitpunkten anfal-

lenden Ein- und Auszahlungen gleich groß ist und damit

zu einem Kapitalwert von Null führt. Der IRR-Zinssatz

Vii. glossAr
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ermöglicht eine Angabe über die Verzinsung des in dem

Fonds gebundenen Kapitals. Das anfänglich als Einlage

erbrachte Kapital reduziert sich durch Auszahlungen

und erhöht sich durch mögliche weitere Einzahlungen.

Die IRR-Methode berücksichtigt bei einer Investition mit

ungleichmäßigen Zahlungsströmen neben der Höhe der

Zahlungsein- und -ausgänge auch deren zeitlichen An-

fall.

Die IRR-Methode ist zwar eine etablierte Kennziffer, die

sich jedoch nur eingeschränkt zum Vergleich der Vor-

teilhaftigkeit unterschiedlicher Kapitalanlagen eignet.

Sie sollte nicht isoliert als Entscheidungsgrundlage he-

rangezogen werden. Insbesondere eignet sich die IRR-

Methode nicht zum Vergleich mit der Verzinsung von

festverzinslichen Anlagen mit konstantem Kapitalbin-

dungsverlauf. 

Ein Vorteilhaftigkeitsvergleich auf der Basis von IRR-

Kennziffern ist nur unter Einbeziehung des jeweils ge-

bundenen Kapitals, der Reihe der prognostizierten Zah-

lungen sowie der Laufzeiten sinnvoll.

Kommanditgesellschaft (KG)

Personengesellschaft, bei der mindestens eine Gesell-

schafterin unbeschränkt haftet (Komplementärin) und

mindestens eine Gesellschafterin begrenzt auf eine im

Handelsregister eingetragene Haftsumme haftet (Kom-

manditistin).

Komplementärin

Unbeschränkt haftende Gesellschafterin der KG

Kommanditistin

Beschränkt haftende Gesellschafterin der KG

Leistungsbilanz

Leistungsbilanzen sind jährlich von Fondsinitiatoren vor-

zunehmende Darstellungen, in denen Entwicklung und

Ergebnisse der aufgelegten Fonds dokumentiert wer-

den. Zentraler Bestandteil von Leistungsbilanzen ist der

sog. Soll-Ist-Vergleich. Hierbei werden wesentliche Eck-

daten (z.B. Ausschüttungen, Miet- oder Chartereinnah-

men etc.) entsprechend ihrer Prognose dem tatsächlich

erzielten Ergebnis gegenübergestellt. Für Blind-Pool-

Modelle gibt es modifizierende Vorschriften bzgl. der

Verpflichtung zur Darstellung des Soll-Ist-Vergleichs.

Limited Partnership

Die Gesellschaftsform der Limited Partnership ist der

deutschen Kommanditgesellschaft weitgehend ver-

gleichbar.

Mcf

Maßeinheit für Gas; 1 mcf entspricht 1000 Kubikfuß

Gas

Mittelverwendungskontrolle

Sicherstellung der zweckgerechten Verwendung der

vom Anleger erbrachten Einlage während der Investiti-

onsphase des Fonds, insbesondere anhand der Investi-

tionskriterien.

Pay Out

Kapitalrückzahlung; Zeitpunkt, zu dem die Investitions-

kosten in voller Höhe an den Investor zurückgezahlt

sind.

Treuhänderin

Gesellschafterin, die die Beteiligungen der Anleger an

der Fondsgesellschaft in deren Auftrag und auf deren

Rechnung, jedoch im eigenen Namen hält. Sie hält die

Kapitaleinlagen nach außen als einen einheitlichen

Kommanditanteil. Allein die Treuhänderin ist im Han-

delsregister eingetragen.

VGF Verband geschlossene Fonds e.V.

Interessenvertretung der Anbieter geschlossener Fonds

in Deutschland. Der VGF hat Ende Juni 2007 die Grund-

sätze und Leitlinien zur Erstellung von Leistungsbilanzen

für geschlossene Fonds vorgelegt, welche zuletzt im

April 2009 überarbeitet wurden.
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